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75 JAHRE
STADT WÖRGL

Mit Bürgermeister Martin Pichler und der Stadterhebung im Jahr 

1951 begann für Wörgl ein neues Kapitel des wirtschaftlichen, 

kulturellen und gesellschaftlichen Aufschwungs

S. 14
AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGLFoto: Stadtarchiv Wörgl



REPAIR CAFÉ

www.volkshilfe.tirol

Freitag, 19. Juni 2026
14:00–17:00 Uhr
in der Volkshilfe Werkbank
Brixentaler Staße 14, 6300 Wörgl

Fahrrad-Bastler:innen, Elektriker:innen, EDV-Fachleute, 
Näher:innen, Holz-Fachleute und weitere Bastler:innen sind 
vor Ort, geben Tipps und helfen bei der Reparatur.

Repariert wird, was man selbst mitbringen kann: 
Elektro-Geräte, Kleinmöbel, Kleidung, Sport- und                  
Haushaltsgeräte, Fahrräder sowie Spielwaren.

 freiwillige Spenden
 zweite Chance für defekte Gegenstände
 bei einer gemütlichen Tasse Kaffee oder Tee

PERFEKTION &
INNOVATION
DEIN STEINMETZMEISTERBETRIEB
IN WÖRGL & KUFSTEIN.

WÖRGL
GIESSEN 2A
A-6300 WÖRGL

WWW.SIMA-MARMOR.AT
KONTAKT@SIMA-MARMOR.AT

+43 (0) 5332 72451

KUFSTEIN
KRANKENHAUSGASSE 13
A-6330 KUFSTEIN



Fo
to

: 
T

h
o

m
as

 S
te

in
le

ch
n

er

Liebe Leserinnen und Leser,

der Juni steht in Wörgl ganz im Zeichen besonderer Jubiläen. Heuer feiern wir 75 Jahre Stadt Wörgl, 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wörgl 

und 150 Jahre Stadtmusikkapelle Wörgl. Diese drei Anlässe stehen für vieles, was unsere Stadt ausmacht: Verlässlichkeit, ehrenamtliches 

Engagement, Zusammenhalt und ein starkes Miteinander über Generationen hinweg. 

Zum großen Festakt von 19. bis 21. Juni hinter dem Feuerwehrhaus möchte ich Sie herzlich einladen, um diese Jubiläen gemeinsam zu 

feiern. Besonders bedanken möchte ich mich bereits jetzt bei den Organisatoren und allen Mitwirkenden, die mit viel Einsatz an der Vor-

bereitung dieses Festwochenendes arbeiten. Nähere Informationen zum Programm finden Sie in dieser Ausgabe unseres Stadtmagazins. 

Auch sportlich wird in Wörgl in den kommenden Wochen einiges geboten. Am 17. Juni startet das 

Public Viewing zur WM 2026 am Parkplatz hinter dem City Center. Solche Veranstaltungen 

schaffen Begegnung, bringen Menschen zusammen und sorgen für eine besondere Stim-

mung in unserer Stadt. Gemeinsam mitzufiebern, unser Nationalteam zu unterstützen 

und schöne Sommerabende miteinander zu verbringen, dazu lade ich Sie herzlich ein. 

Die einzelnen Termine finden Sie auf der Rückseite.

Ein wichtiges Projekt für unseren Schulstandort ist die Sanierung der Europa Mit-

telschule, die mit Beginn der Sommerferien startet. Derzeit laufen die letzten Vor-

bereitungen, damit die Arbeiten planmäßig beginnen können. Die Sanierung ist eine 

bedeutende Investition in die Zukunft unserer Stadt. Unsere Schülerinnen und Schüler 

sowie die Pädagoginnen und Pädagogen sollen in einer modernen, funktionalen und an-

genehmen Umgebung lernen und arbeiten können. Gute Bildung braucht gute Rahmen-

bedingungen. Mit diesem Projekt setzen wir dafür einen wichtigen Schritt.

Besonders bedauerlich ist für mich, dass der geplante Medizin-Standort der 

Sigmund Freud PrivatUniversität in Wörgl vorerst nicht zustande kommt. 

Dieses Projekt wäre eine große Chance für unsere Stadt und für die 

gesamte Region gewesen. Gerade in einer Zeit, in der viele Ärztin-

nen und Ärzte in den Ruhestand gehen und gleichzeitig der Be-

darf durch die älter werdende Bevölkerung weiter steigt, brauchen 

wir zusätzliche Ausbildungsplätze und neue Wege in der me-

dizinischen Ausbildung dringender denn je. Wenn hier nicht 

gegengesteuert wird, ist die ärztliche Versorgung in Zukunft 

ernsthaft gefährdet. Dennoch geben wir die Hoffnung 

nicht auf, dass Wörgl eines Tages doch noch Universi-

tätsstandort werden wird.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und würde mich 

freuen, viele von Ihnen bei den Jubiläumsfeiern 

im Juni zu sehen.

Ihr Bürgermeister

                                                Michael Riedhart
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SPRECHSTUNDEN
A L P E N L Ä N D I S C H E

H E I M S T Ä T T E
NÄCHSTE SPRECHSTUNDE AM 02.06.2026

von 15.00 – 16.00 Uhr
im Stadtamt/Abt. Bürgerbüro

B Ü R G E R M E I S T E R
M I C H A E L  R I E D H A R T
Di 09.06. | ab 15:00 Uhr
Voranmeldung unter 050 6300 1111
oder m.hauser@stadt.woergl.at

S T A D T R Ä T I N 
E L I S A B E T H  W E R L B E R G E R
REFERENTIN FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT, 
BILDUNG UND SENIOREN
Sprechstunde Soziales:
Di 16.06. | 16:30–17:30 Uhr
im Stadtamt/Abteilung Bürgerbüro
Voranmeldung unter 050 6300 - DW 1502 - 1505
oder unter soziales@stadt.woergl.at

W O H N E N
Sprechstunde:
Mi 03.06. & 17.06. | 08:00–12:00 Uhr
im Stadtamt/Abteilung Bürgerbüro
Voranmeldung unter 050 6300 - DW 1502 - 1505
oder unter soziales@stadt.woergl.at

1 .  V I Z E B Ü R G E R M E I S T E R
K A Y A H A N  K A Y A
REFERENT FÜR FAMILIE, JUGEND UND 
INTEGRA TION
Mo 22.06. | 17:00 Uhr
Voranmeldung unter 050 6300 1505
oder soziales@stadt.woergl.at

G E M E I N D E R A T
A N D R E A S  D E U T S C H
REFERENT FÜR WIRTSCHAFT
Sprechstunde Wirtschaft:
Mi 03.06. | 18:00–19:00 Uhr
Voranmeldung unter 050 6300 1503
oder wirtschaft@stadt.woergl.at
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AKTUELLE INFO

E-SCOOTER
neue Bestimmungen
gültig ab 1. Mai

E-Scooter werden
rechtlich als Fahrzeuge defi niert!

Blinker:
an beiden Seiten des
Lenkgriffs

Bremse

Gelbe Rückstrahler:
auf beiden Seiten

Alkohollimit:
0,5 Promille

Helmpfl icht:
bis 16 Jahre

Weiße Rückstrahler nach 
vorne – rote Rückstrahler 
nach hinten

Hupe bzw. Klingel

Bei Dunkelheit bzw. schlech-
ter Sicht weißes Vorderlicht 
– rotes Rücklicht

Verwendung auf Radweg: JA
/ Gehsteig: NEIN

Verbot eine zweite
Person zu transportieren
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VOLLEYBALL
BUNDESMEISTER

S’HANGOUT
JUGENDTREFF WÖRGL
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S’HANGOUT
NEUER JUGENDTREFF IN  WÖRGL

Am Dienstag, den 12. Mai, wurde der neue Jugendtreff 

„s’Hangout“ in der Josef-Steinbacher-Straße feierlich 

eröffnet.

Z war musste das geplante Straßenfest wetterbedingt 

abgesagt werden, dennoch konnte der moderne Treff-

punkt für Jugendliche der Öffentlichkeit präsentiert werden.

Gemeinsam mit dem Team von komm!unity durchschnit-

ten Bürgermeister Michael Riedhart und Vizebürgermeister 

Kayahan Kaya das Eröffnungsband. Bürgermeister Michael 

Riedhart zeigte sich erfreut über die neuen Räumlichkei-

ten: „s’Hangout soll als zweites Wohnzimmer ein wichtiger 

Treffpunkt für Jugendliche sein.“ Auch Jugendreferent Kaya-

han Kaya sieht in der Übersiedelung „einen wichtigen Schritt 

für die städtische Jugendarbeit und die Jugendlichen“.

Die neuen Räumlichkeiten sind zentral gelegen, offen und 

modern gestaltet und mit zahlreichen Angeboten und 

Möglichkeiten für Jugendliche ausgestattet. Ob entspan-

nen, spielen oder einfach Zeit mit Freund:innen verbringen 

– den Jugendlichen stehen unter anderem Tischtennis, 

Tischfußball, Darts, Billard sowie eine Gaming-Station zur 

Verfügung. Die Teilnahme an den Angeboten erfolgt frei-

willig.

Jugendleiter Denis Sahin betont besonders die Bedeutung 

der Beziehungsarbeit im Jugendtreff: Die Jugendarbei-

ter:innen hätten stets ein offenes Ohr für die Anliegen der 

Jugendlichen.

Geöffnet hat der Jugendtreff jeweils dienstags, 

mittwochs und freitags von 15 bis 20 Uhr.

Quartierstreff – Begegnungsraum in der neuen Süd-

tiroler Siedlung

Zeitgleich wurde neben dem Jugendtreff auch der Quar-

tierstreff in der neuen Südtiroler Siedlung eröffnet. Die 

Räumlichkeiten dienen als Begegnungsraum für Bewoh-

ner:innen und werden ebenfalls von komm!unity betreut. 

Neben Lernangeboten für Kinder finden dort Deutschkurse 

sowie das beliebte Frauencafé statt.
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Mit unterschiedlichen Projekten und Angeboten schafft 

komm!unity in enger Zusammenarbeit mit der Stadt 

Wörgl attraktive Treffpunkte und Unterstützungsmög-

lichkeiten für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

in Wörgl.

s’Hangout – Jugendtreff

Das „s’Hangout“ in der Josef-Steinbacher-Straße 6 ist 

ein offener Treffpunkt für Jugendliche zwischen 10 und 

17 Jahren. Das Angebot ist freiwillig, konsumfrei und für 

alle offen. Neben Freizeitmöglichkeiten stehen Workshops, 

Sport, Musik und kreative Projekte am Programm. Das 

Team des Jugendtreffs unterstützt Jugendliche zudem bei 

Anliegen aller Art und bietet Raum zum Chillen, Austau-

schen und Wohlfühlen.

Geöffnet ist das s’Hangout jeweils dienstags, mittwochs 

und freitags von 15 bis 20 Uhr.

Kontakt:

Tel.: 0664 88745207

E-Mail: jugendtreff_woergl@kommunity.me

Achterbahn – Mobile Jugendarbeit

Die Mobile Jugendarbeit „Achterbahn“ begleitet Jugend-

liche und junge Erwachsene zwischen 14 und 24 Jahren bei 

verschiedensten Herausforderungen des Alltags. Das Team 

unterstützt unter anderem bei Bewerbungen, AMS- und 

Behördenterminen sowie persönlichen Anliegen. Die Jugend-

arbeiter:innen sind direkt in Wörgl unterwegs und unterstüt-

zen vor Ort. Standort: Josef-Steinbacher-Straße 23

Öffnungszeiten: Mittwoch von 12.30 bis 15 Uhr oder nach 

Vereinbarung.

Kontakt:

Tel.:  Denis - 0664 88745006

Sarah - 0664 88745005

E-Mail: achterbahn@kommunity.me

I-Motion – Mitmachen und mitgestalten

I-Motion bietet Jugendlichen ab 12 Jahren sinnvolle Frei-

zeitangebote und die Möglichkeit, sich aktiv einzubringen. 

Durch unterschiedliche Tätigkeiten können Jugendliche 

regionale Gutscheine verdienen.

Ein besonderes Angebot ist die „LernFreude“, bei der 

Jugendliche Volksschulkindern in entspannter Atmosphäre 

bei den Hausaufgaben helfen. Diese findet montags von 14 

bis 16 Uhr sowie donnerstags von 14 bis 17 Uhr statt. 

Darüber hinaus vermittelt die Nachhilfebörse Lernunter-

stützung für alle Schulstufen.

Kontakt:

Tel.: Sarah - 0664 88745010

E-Mail: i-motion@kommunity.me

Weitere Informationen gibt es unter www.kommunity.me 

sowie auf Instagram (@jugendteam.woergl) und TikTok 

(@jugendteam.wrgl).
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Achterbahn – Mobile Jugendarbeit

I-Motion – Mitmachen und mitgestalten

VIELFÄLTIGE ANGEBOTE FÜR JUNGE MENSCHEN
JUGEND WÖRGL
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EUROPEAN ENERGY 
AWARD
WÖRGL AN DER SPITZE

Bei einer feierlichen Zeremonie am 6. Mai in Salzburg 

wurden die European Energy Awards verliehen.

I nsgesamt erhielten 35 Gemeinden den European Energy 

Award in Silber, weitere 9 Gemeinden wurden mit Gold 

ausgezeichnet. Bgm. Michael Riedhart und Stadtwerke-

Geschäftsführer Dr. Klaus Kandler nahmen den Preis 

entgegen.

Auch Wörgl zählt zu den mit Gold prämierten Kommunen. 

Grundlage ist die Teilnahme am e5-Programm für energie-

effiziente Gemeinden. Den Gold-Award erhalten Gemein-

den, die mehr als 75 Prozent aller möglichen Maßnahmen 

in den Bereichen Energieeffizienz, erneuerbare Energien 

und Klimaschutz umsetzen.

Bewertet werden unter anderem nachhaltige Mobilität, 

energiesparende Gemeindegebäude, effiziente Straßenbe-

leuchtung, der Ausbau erneuerbarer Energien sowie Maß-

nahmen zur Reduktion von Emissionen.

v.l.n.r.: Sektionschef Jürgen Schneider, Stadtwerke-

Geschäftsführer Klaus Kandler, Bürgermeister Michael 

Riedhart, Ingrid Hanel und Gerald Flöck (Energieagentur 

Tirol) sowie Helmut Strasser (e5-Obmann)

Foto: Österreichische Energieagentur/APA-Fotoservice/Franz Neumayr

8



Die Stadtgemeinde Wörgl gratulierte den Mitarbeiter:in-

nen mit Geburtstagen in den Monaten Jänner bis März 

herzlich zu ihren Jubiläen. 

V izebürgermeister Kayahan Kaya, Stadtamtsdirektor 

Mag. Peter Erhart und Zentralpersonalvertreterin Bil-

jana Vrzogic überbrachten die Glückwünsche der Stadtge-

meinde und bedankten sich für den engagierten Einsatz der 

Mitarbeiter:innen.

Zu runden Geburtstagen gratuliert wurde Sabine Madreiter-

Schaiter, Gabriele Hauser, Christa Gwiggner, Rene Rappold, 

Mechteld Smets, Margit Hochrainer, Renato Egger, XU 

Miaomiao, Perihan Arslander sowie Nadine Pierzinger.

Europaministerin Claudia Bauer lud am 6. Mai 2026 alle 

teilnehmenden Institutionen zur feierlichen Verleihung 

des Europa-Staatspreises ins Bundeskanzleramt nach 

Wien ein.

D ie Ministerin würdigte die eingereichten Projekte und 

betonte die große Bedeutung, Europa für junge Men-

schen spürbar, erlebbar und begreifbar zu machen.

Auch die Europa-Mittelschule Wörgl war mit ihrem europa-

orientierten Schulkonzept vertreten. Unser Beitrag, geprägt 

von gelebter Demokratie, europäischen Werten und inter-

nationalen Projekten wie ERASMUS+ oder der Brüsselreise, 

zeigt, wie Europa im Schulalltag aktiv umgesetzt wird.

Unsere Direktorin Claudia Erharter nahm an der Veranstal-

tung teil und vertrat unsere Schule bei diesem besonderen 

Anlass.

Die Einladung und die wertschätzenden Worte der Ministe-

rin sind eine schöne Anerkennung für die engagierte Arbeit 

der Europa-Mittelschule Wörgl.

Europa leben. Europa lernen. Europa gestalten.
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GLÜCKWÜNSCHE

EUROPA-STAATSPREIS

ZU DEN QUARTALSGEBURTSTAGEN

IM BUNDESKANZLERAMT
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FRAKTIONSBEITRÄGE
P

O
LITIK

C H R I S T I A N
K O V A C E V I C
Liste Hedi 
Wechner

K AYA H A N 
K AYA
1. Vizebürger-
meister

Zusammenarbeit im Jahr der Jubiläen! 

Abseits der oftmals hitzig diskutierten politischen Probleme, die in unserer Stadt 

regelmäßig zu Tage treten, gibt es vereinzelt auch fraktionsübergreifenden Grund zur 

Freude. 

Ein positives Beispiel ist ein gemeinsamer Antrag aller 21 Wörgler Gemeinderät:innen, 

mit dem Ziel, eine Strompreisgarantie für die nächsten zwei Jahre auszuarbeiten. In 

Anlehnung an ein neues Tarifmodell der TIWAG könnte auch ein reduzierter Sommer-

strompreis angeboten werden. Erste Rückmeldungen der Stadtwerke Wörgl deuten 

darauf hin, dass jedenfalls ein fixierter Strompreis für Stadtwerke-Kunden bis zum 

Jahr 2028 möglich sein sollte. So kann überparteiliche Zusammenarbeit im Gemeinde-

rat und mit den städtischen Einrichtungen funktionieren! 

Weiteren Grund zur Freude bietet das Jubiläumsjahr 2026, in dem sowohl unsere Frei-

willige Feuerwehr, als auch die Stadtmusikkapelle Wörgl ihr 150-jähriges Bestehen 

feiern. Darüber hinaus jährt sich die Erhebung von Wörgl zur Stadt heuer bereits zum 

75. Mal. 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wörgl – 150 Jahre Stadtmusikkapelle Wörgl – 75 Jahre 

Stadt Wörgl: Drei Jubiläen – drei Festtage am Festgelände hinter der Feuerwehr von 

19. – 21. Juni. 

Ich hoffe wir sehen uns!

Ein Meilenstein für die Jugend in Wörgl!

Am 12. Mai durften wir unser neues Jugendzentrum mit Quartierstreff feierlich eröffnen. 

Für mich als Referent für Familie, Jugend und Integration sowie für unseren Bürger-

meister war es von Beginn der Gemeinderatsperiode an besonders wichtig, klare 

Schwerpunkte zu setzen.

In den ersten zwei Jahren lag unser Fokus auf Familien, wo im Rahmen des Audit-

Prozesses „Familienfreundliche Gemeinde“ zahlreiche Maßnahmen umgesetzt wurden 

– die neuen Spielplätze beim Pflichtschulzentrum und am Birkenweg sind hierfür nur 

zwei Beispiele. 

Danach folgte die Kinderbetreuung, wo sehr viele bauliche und inhaltliche Projekte 

realisiert wurden. Der neue Kindergarten Zwergenwald, der kostenlose Vormittags-

kindergarten inklusive Jause sowie das neue Sprachbildungskonzept sind erfolgreiche 

Beispiele aus der Vielzahl an Maßnahmen. 

Heuer und im kommenden Jahr widmen wir uns ganz bewusst der Jugend.

Nachdem bereits der Funcourt wieder öffentlich zugänglich gemacht wurde und der 

Bewegungspark entstand, folgt nun das neue Jugendzentrum an einem zentralen Ort 

mitten in der Stadt. Die rund 1.200 Wörgler Jugendlichen zwischen 10 und 17 Jahren 

sind ein wertvoller Teil unserer Stadtgesellschaft. Sie brauchen offene Räume und das 

Bewusstsein, willkommen zu sein. Das neue Jugendzentrum bietet genau diesen Platz 

für Austausch und Beteiligung. Der im Haus integrierte Quartierstreff ist ein Ort der 

Begegnung, an dem sich Wörglerinnen und Wörgler treffen und verschiedene Initiati-

ven umgesetzt werden. 

Für den Betrieb der neuen Einrichtungen ist der Verein komm!unity zuständig, bei dem 

wir uns recht herzlich für die tolle Arbeit bedanken. Auch in Zukunft werden wir uns 

mit voller Kraft für die Interessen unserer Jugendlichen und das Miteinander einsetzen.
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Wenn Bombenfunde, Black-Out, Hochwasser oder andere 

Krisensituationen auftreten, braucht es Menschen, die 

vorbereitet sind, koordinieren und rasch handeln.

U nter der Leitung von Gerhard Thurner und Christoph 

Spitzl führt die Gemeindeeinsatzleitung (GEL) im 

Ernstfall die Einsatzorganisationen und die Stadtführung 

bei der Koordination wichtiger Maßnahmen zum Schutz 

der Bevölkerung.

Die GEL arbeitet in sechs Fachbereichen, sogenannte 

„Stabstellen“, die unterschiedliche Aufgaben übernehmen. 

Regelmäßige Übungen bereiten das Team auf den Ernstfall 

vor. Jeder Stab hat eine bestimmte Aufgabe – z.B. Lagebe-

urteilung, Versorgung der Bevölkerung, oder Presse- und 

Medienarbeit.

Die Struktur wurde bereits 2011 aufgebaut und seither kon-

tinuierlich weiterentwickelt.

Mach mit bei der Gemeindeeinsatzleitung Wörgl!

Die Gemeindeeinsatzleitung lebt vom Engagement moti-

vierter Menschen aus Wörgl. Gesucht werden Menschen, 

die Verantwortung übernehmen, belastbar sind und im Kri-

senfall mithelfen möchten. 

Interesse? 

Melde dich bei Gerhard Thurner und Christoph Spitzl unter: 

gel@kat.woergl.at

AT-Alert – Warnungen direkt aufs Handy

Neben der Koordination von Einsatzkräften und wichtigen 

Maßnahmen im Krisenfall spielt auch die rasche Informa-

tion an die Bevölkerung eine zentrale Rolle.

Mit dem neuen Warnsystem AT-Alert können Behörden 

wichtige Warnmeldungen direkt auf Mobiltelefone senden. 

Schnell, kostenlos und ohne zusätzliche App.

Die Warnmeldungen werden direkt über das Mobilfunknetz 

an alle Handys in einem betroffenen Gebiet gesendet. Eine 

Anmeldung oder Registrierung ist dafür nicht notwendig. 

AT-Alert funktioniert automatisch, wenn das Handy einge-

schaltet ist, kein Flugmodus aktiviert ist und ein aktuelles 

Betriebssystem verwendet wird. Die Meldungen enthalten 

wichtige Informationen und klare Verhaltensempfehlungen 

zum Schutz der Bevölkerung.

Wichtig: Der sogenannte „Notfall-

alarm“ ertönt auch dann laut, wenn das 

Handy auf lautlos gestellt ist.
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KRISENSTAB
GEMEINDEEINSATZLEITUNG WÖRGL

Lagebesprechung

Gruppenfoto Jahreshauptübung
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19. Juni 2026 ab 17.30 Uhr
auf der Festwiese hinter dem Feuerwehrhaus

Festumzug durch die Wörgler Innenstadt

Stimmungskonzerte von Musikkapellen
aus der Region und des MV Wörschach

Festausklang mit der „Schladl Musi”

Eintritt frei

Mehr Infos unter: www.mk-woergl.at/150-jahre

MUSIGFEST
150 Jahre im Takt

Die Wörgler Musig feiert

Auch die FF Wörgl feiert!
150-Jahr-Jubiläum am
Samstag & Sonntag



JAHRE

FESTWIESE
hinter dem Feuerwehrhaus Wörgl

 Michael-Pacher-Straße 3
6300 Wörgl

SAMSTAG, 
20. JUNI 2026

SONNTAG, 
21. JUNI 2026

WARM-UP:

FREITAG, 19. JUNI 2026 AB 17:00 UHR

Für Unfälle wird keine Haftung übernommen!« mehr Informationen

WIR FREUEN UNS
AUF EUCH!

EINTRITT FREI

JUBILAUMSFEST

AB 9:30 UHRAB 10:00 UHR

JAHRE
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hinter dem Feuerwehrhaus Wörgl

 Michael-Pacher-Straße 3
6300 Wörgl

SAMSTAG, 
20. JUNI 2026

SONNTAG, 
21. JUNI 2026

WARM-UP:

FREITAG, 19. JUNI 2026 AB 17:00 UHR

Für Unfälle wird keine Haftung übernommen!« mehr Informationen

WIR FREUEN UNS
AUF EUCH!

EINTRITT FREI

JUBILAUMSFEST

AB 9:30 UHRAB 10:00 UHR

JAHRE

FESTWIESE
hinter dem Feuerwehrhaus Wörgl

 Michael-Pacher-Straße 3
6300 Wörgl

SAMSTAG, 
20. JUNI 2026

SONNTAG, 
21. JUNI 2026

WARM-UP:

FREITAG, 19. JUNI 2026 AB 17:00 UHR

Für Unfälle wird keine Haftung übernommen!« mehr Informationen

WIR FREUEN UNS
AUF EUCH!

EINTRITT FREI

JUBILAUMSFEST

AB 9:30 UHRAB 10:00 UHR

JAHRE

FESTWIESE
hinter dem Feuerwehrhaus Wörgl

 Michael-Pacher-Straße 3
6300 Wörgl

SAMSTAG, 
20. JUNI 2026

Fahrzeugausstellungen der 
Blaulichtorganisationen

Abschnittsnassbewerb
auf der Festwiese

Ab 11:30 Uhr spielen die
Postmusikanten im Festzelt

Festzeltbetrieb ab Mittag mit 
ausgezeichneter Verpflegung

Kinderprogramm mit Hüpfburg 
und vielem mehr

Am Abend heizen die 
Karolinenfelder das Festzelt ein

SONNTAG, 
21. JUNI 2026

Beste Unterhaltung mit der Stadt-
musikkapelle Wörgl ab 12:00 Uhr

Festzeltbetrieb ab Mittag mit 
vielen Köstlichkeiten

Franz Posch & seine Innbrüggler
sorgen ab 14:00 Uhr für Stimmung

Festmesse und Fahrzeug-
segnung ab 10:00 Uhr

WARM-UP:

FREITAG, 19. JUNI 2026 AB 17:00 UHR
150 Jahre Stadtmusikkapelle Wörgl
im Feuerwehrfestzelt

Für Unfälle wird keine Haftung übernommen!« mehr Informationen

Festeinzug im Sportzentrum 
Wörgl um 9:45 Uhr

WIR FREUEN UNS
AUF EUCH!

EINTRITT FREI

JUBILAUMSFEST

AB 9:30 UHRAB 10:00 UHR



75 JAHRE
STADT WÖRGL 
MARTIN PICHLER
UND DIE
STADTERHEBUNG
VON 1951

Vor 75 Jahren wurde die damalige Marktgemeinde Wörgl 

zur Stadt erhoben. 

D ie Feier am 19. August 1951 war zugleich die Krö-

nung des Lebenswerkes von Bürgermeister KR 

Martin Pichler.

Sein Name ist untrennbar mit der Entwicklung der 

Gemeinde Wörgl verbunden und sein Engagement als 

Bürgermeister trug in den schweren Nachkriegsjahren 

wesentlich zum wirtschaftlichen und kulturellen Aufstieg 

seines Heimatortes bei. Als Bürgermeister, Landtagsab-

geordneter und 1. Landtags-Vizepräsident setzte er sich 

unermüdlich für den Aufstieg seines Heimatortes ein.
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M artin Pichler wurde am 4. November 1882 in Hall in 

Tirol geboren. Der gelernte Schneidermeister kam im 

Jahr der Markterhebung 1911 nach Wörgl, wo er eine Werk-

stätte eröffnete und daneben als Pfarrmesner und Schul-

diener arbeitete.

1919, im schlimmsten Notjahr nach dem Zusammenbruch 

der Monarchie, kam Pichler in den Gemeinderat. Schon 

früh zeigte sich sein später anerkannter Weitblick. Gemein-

sam mit Georg Opperer und Hans Stricker trat er für den 

Bau der Bürgerschule ein. Mit Johann Seisl plante er den 

1925 eingeweihten Waldfriedhof. Bereits 1929 zog er in den 

Tiroler Landtag ein, dem er bis 1938 sowie von 1945 bis 

1953 angehörte.

Verantwortung in schwierigen Jahren

Der Februar-Aufstand 1934 brachte Wörgl und seine 

Umlandgemeinden an den Rand eines Bürgerkrieges. Dank 

einsichtiger Männer auf beiden Seiten konnte Schlimmeres 

abgewendet werden. Die Ereignisse beendeten jedoch die 

Amtszeit von Bürgermeister Michael Unterguggenberger 

sowie das Wirken der verschiedenen Parteien.

Von der Landesregierung wurde Martin Pichler zum Regie-

rungskommissär der Marktgemeinde Wörgl berufen und 

1935 zum Bürgermeister gewählt. Die Linderung der Not 

durch Schaffung von Arbeitsplätzen war das oberste Gebot. 

Der Bau der Innerkofler-Kaserne sowie die Inbetriebnahme 

der 1929 stillgelegten Zellulosefabrik waren erste Erfolge. Mit 

dem Anschluss Österreichs an das Deutsche Reich im Jahr 

1938 zog sich Pichler in seine Schneiderwerkstätte zurück.

Neubeginn nach dem Krieg

Mit Kriegsende am 8. Mai 1945 hatte die NS-Schreckens-

herrschaft ein Ende gefunden. Die Widerstandsbewegung 

unter Führung von Rupert Hagleitner berief Martin Pichler 

wieder auf den Bürgermeisterposten.

Die freien Wahlen vom 7. Jänner 1947 brachten für Volks-

partei und Sozialdemokraten jeweils acht Mandate. Durch 

Losentscheid wurde Martin Pichler wieder Bürgermeister. 

Vizebürgermeister und wichtige Stütze in den schwierigen 

Nachkriegsjahren wurde Nationalrat Johann Astl.

Der neue Gemeinderat stand vor schweren Aufgaben. Als 

Verkehrsknotenpunkt war Wörgl Durchzugsgebiet der auf-

gelösten Armeen. Die Lager waren überfüllt mit Fremdar-

beitern, Flüchtlingen und Gefangenen. Man zählte ungefähr 

12.000 Personen, bei normalerweise rund 5.000 Einwoh-

nern. Kein Zugverkehr, kein Postverkehr, kein Telefonver-

kehr. Auch die Lebensmittelknappheit war deutlich spürbar.

Gerade in dieser Lage wurde Pichler für viele Menschen zu 

einer wichtigen Vertrauensperson. Die Nachricht, dass er 

die Geschicke der Gemeinde wieder in die Hand genommen 

hatte, gab vielen Menschen Hoffnung und Optimismus. Als 

er zum gemeinsamen Schuttwegräumen aufrief, folgten die 

Wörglerinnen und Wörgler in großer Zahl. Auch Menschen 

anderer politischer Gruppen beteiligten sich.

Ein Bürgermeister mit Weitblick

Das Ansehen des Marktes Wörgl wurde durch die Persön-

lichkeit Pichlers zweifellos gehoben. Er verstand es, politi-

sche Gegensätze zu überbrücken, Menschen zur Mitarbeit zu 

bewegen und trotz großer Not den Blick nach vorne zu richten.

Wörgl sollte nicht nur wiederaufgebaut, sondern als wirt-

schaftlich und kulturell bedeutender Ort weiterentwickelt 

werden. Die Stadterhebung war für ihn ein sichtbares 

Zeichen für Wiederaufbau, Zusammenarbeit und neues 

Selbstbewusstsein.

Als Pichler am 16. Februar 1951 in seiner Eigenschaft als 

1. Landtags-Vizepräsident den Antrag einbrachte und 

selbst begründete, den Markt Wörgl zur Stadt zu erheben, 

erfolgte im Tiroler Landtag die einstimmige Annahme.

In der Stadterhebungsurkunde ist angeführt, dass „die 

Marktgemeinde Wörgl in Würdigung ihrer wirtschaftlichen 

und kulturellen Entwicklung zur Stadt erhoben und ihr 

damit das Recht verliehen wird, künftighin die Bezeichnung 

Stadtgemeinde zu führen“.

DER SCHNEIDER ALS POLITIKERTH
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D ie Stadterhebungsfeier am 19. August 1951 war für 

Bürgermeister Martin Pichler die Krönung seines 

Lebenswerkes. Nur 40 Jahre nach der Markterhebung 

erreichte Wörgl den nächsten großen Meilenstein seiner 

Geschichte.

Die Festlichkeiten begannen am 18. August 1951 mit einer 

Gedenkfeier für die Gefallenen und Bombenopfer, einer 

festlichen Beleuchtung der Stadtmitte und einem Kon-

zert der Eisenbahner-Musikkapelle. Um 21 Uhr folgte ein 

Fackelzug vom Hauptplatz zum Bahnhof und zur Haupt-

schule mit großem Feuerwerk.

Der Festtag begann um 8 Uhr mit dem Empfang des Bun-

despräsidenten Dr. Theodor Körner am Bahnhof. Danach 

folgte ein Pontifikalamt des Fürsterzbischofs DDr. Andreas 

Rohracher von Salzburg mit der Aufführung der Missa Bre-

vis von Haydn.

Um 11 Uhr fand die Festsitzung des Gemeinderates im 

Astnersaal statt. Dort bedankte sich Bürgermeister Pich-

ler bei Prof. Dr. Paul Weitlaner für die Organisation der 

Feierlichkeiten. Pichler wies darauf hin, dass erst sechs 

Jahre vergangen waren, seit die Bombenangriffe Wörgl in 

einen Schutthaufen verwandelt hatten. „Was Einigkeit und 

Zusammenarbeit in dieser kurzen Zeit zu leisten imstande 

waren, zeigt ihnen heute der äußere Rahmen von Wörgl.“

Der Bundespräsident ging in seiner Ansprache auf die alte 

Siedlungsgeschichte, Wörgls Entwicklung als Verkehrs-

knotenpunkt und die Auswirkungen des Krieges ein. Er 

beglückwünschte die jüngste Stadt Österreichs und dankte 

ihren Bürgern für das bisher Vollbrachte.

Nach dem Festessen im Astnersaal und einem Konzert 

der Gendarmeriemusik begann am Nachmittag ein großer 

Festumzug. Daran nahmen 20 Musikkapellen, 20 Trach-

tenvereine, Festwagen mit historischen Darstellungen der 

Stadtgeschichte und insgesamt 88 Gruppen teil.

DIE  STADTERHEBUNGSFEIER
AM 19.  AUGUST 1951

Schwere Bombenschäden

Bürgermeister Pichler & Bundespräsident Dr. Theodor Körner Einzug Musikkapelle Stadterhebungsfeier

Fo
to

s:
 S

ta
d

ta
rc

h
iv

 W
ö

rg
l

16



Gemeinschaftsgeist für die junge Stadt

Auch die Vorbereitung zeigte, wie sehr die Bevölkerung 

eingebunden war. Jung und Alt wurden eingeladen, freiwil-

lig in der Volksschule Girlanden zu binden. Bürgermeister 

Pichler wandte sich im Juni 1951 mit einem Aufruf an alle 

Hausbesitzer.

In einem weiteren Schreiben bat der Bürgermeister mit 

dem Zusatz: „Es soll jedoch keine Schrepferei sein.“ um 

eine Spende für die würdige Feier. So konnte sich die junge 

Stadt bei strahlend blauem Himmel den tausenden Besu-

cherinnen und Besuchern von ihrer besten Seite zeigen.

Der Vater der Stadterhebung

Vier Monate vor seinem Ableben, am 27. Februar 1953, 

beschloss der Gemeinderat unter Vorsitz von Vizebürger-

meister Nationalrat Johann Astl, Martin Pichler die Ehren-

bürgerschaft zu verleihen.

Am 15. Juni 1953 verstarb mit KR Martin Pichler der Vater 

der Stadterhebung. Mit Weitblick, Beharrlichkeit und gro-

ßer Verantwortung gegenüber seiner Heimatgemeinde 

begleitete er Wörgl durch schwierige Jahre und führte den 

Markt schließlich zur Stadt. Sein Name bleibt untrennbar 

mit diesem bedeutenden Kapitel der Wörgler Geschichte 

verbunden.

„
Das ganze Volk von Wörgl rufe ich auf, bitte alles nur Mögliche 

zur Verschönerung von Wörgl beizutragen. Ich richte die Bitte 

an alle Wörgler und hoffe, dass die notwendige Einsicht und 

das Verständnis vorhanden sind, um aus der einstigen Markt-

gemeinde eine wirklich nette und saubere Stadt zu machen.

“
75 Jahre später feiert Wörgl ein weiteres Mal. So 
laden wir Sie herzlichst am 19., 20. und 21. Juni 
zum Festakt hinter dem Feuerwehrhaus ein. Dort 
feiern wir 75 Jahre Stadt Wörgl, 150 Jahre Freiwil-
lige Feuerwehr und 150 Jahre Stadtmusikkapelle.

TH
EM

A

Feier zur Stadterhebung von 17.-19. August 1951, Schüler Anni Eder und Peter Brandl begrüßen Bundespräsident Dr. Theodor Körner

Kontakt: Stadtchronist Toni Scharnagl 

chronist@stadt.woergl.at
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KINN
TIROLS KI-COMMUNITY 
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HYPO TIROL 
WOHNRAUM
EIN KLICK IN DIE ZUKUNFT

Wie verändert Künstliche Intelligenz unseren Alltag und 

die Arbeitswelt?

G enau darüber wird jeden Donnerstag um 8 Uhr 

gesprochen: An verschiedenen Orten Tirols tauschen 

sich Menschen offen und ehrlich über KI aus. Keine Prä-

sentation, keine Bühne – stattdessen Kaffee, Gebäck und 

echte Gespräche.

Im Mittelpunkt stehen persönliche Begegnungen und der 

gemeinsame Austausch. In Kleingruppen diskutieren die 

Teilnehmer:innen an Thementischen über selbst gewählte 

Schwerpunkte – von KI im Berufsalltag bis hin zu Chan-

cen und Herausforderungen neuer Technologien. Bei KINN 

dürfen alle Fragen auf den Tisch.

KINN begann Ende 2025 mit vier Personen in Innsbruck 

und zählt mittlerweile mehr als 850 Teilnahmen. Das Kon-

zept kommt an: „Es ist immer schön zu merken, dass wir 

alle im selben Boot sitzen“ oder „Großartige Gespräche, 

wertvolle neue Kontakte und spannende Einblicke“, so die 

Stimmen der Teilnehmer:innen.

Der nächste Termin findet am 11. Juni von 8 bis 9 Uhr in 

der Zone – Kultur.Leben.Wörgl statt. Weitere Informa-

tionen und Anmeldung unter www.kinn.at

Wohnen ist der Mittelpunkt des Lebens. Genau deshalb soll 

die Wohnsituation auch zu den Lebensumständen passen.

W enn die Familie wächst, der Lieblingsmensch ein-

zieht, ein Neustart ansteht oder man aus dem 

Elternhaus hinauswächst – dann entsteht oft der Wunsch 

nach neuem WohnRaum. Und genau dann sind wir, die Hypo 

Tirol Bank, für Sie da: Von der ersten Anfrage bis zur Aus-

zahlung. Online wo´s geht und persönlich wenn´s zählt. 

Wie es funktioniert:

1.	� Über unseren Online-Haushalts- und Finanzierungs-

rechner sehen Sie, welcher Rahmen realistisch ist.

2.	 Unterlagen können bequem digital geschickt werden.

3.	� Beim Termin in Ihrer bevorzugten Geschäftsstelle 

besprechen wir Ihr Angebot.

4.	� Wenn alles passt, folgen Entscheidung und Auszahlung 

– ohne unnötige Umwege.

Finanzierung, die zu Ihrem Vorhaben passt.

Wohnprojekte unterscheiden sich – deshalb bieten wir 

flexible Laufzeiten, verschiedene Zinsbindungen und pas-

sende Rückzahlungsmodelle. Wir informieren Sie außer-

dem über mögliche Förderungen, damit Sie diese Chance 

bestmöglich nutzen können.

Wenn sich das Leben ändert.

Manchmal verändern sich Einkommen oder Lebenspläne. 

Für solche Situationen gibt es den Hypo Tirol Lebenspha-

senkredit. Die Raten können – wie im Vertrag vorgesehen 

– reduziert oder für einen Zeitraum ausgesetzt werden. So 

behalten Sie finanziellen Spielraum.

Achtung: Kreditaufnahme kostet Geld.

bezahlte Werbeeinschaltung
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styleflasher_ feierte vor kurzem sein 25-jähriges Firmen-

bestehen. Was im Jahr 2000 mit Pioniergeist, Begeis-

terung für neue Technologien und ersten Webprojekten 

begann, hat sich zu einer erfolgreichen Wörgler Digital-

agentur entwickelt.

G egründet wurde styleflasher_ am 13. November 2000. 

Schon kurz nach dem Start entstanden erste Projekte 

für das Hotel Olympia in Ischgl und Wimpissinger Beton 

in Kundl. Aus den Anfängen mit Flash-Animationen, Web-

sites und viel technischem Entdeckergeist wurde Schritt für 

Schritt eine Agentur für moderne Websites & Webshops, 

App-Entwicklung und digitale Plattformen.

Ein wichtiger Meilenstein folgte 2007: Markus Gwiggner 

und Andreas Adelsberger schlossen sich partnerschaftlich 

zusammen und führen styleflasher_ seither gemeinsam. 

In den vergangenen Jahren durfte die Agentur zahlreiche 

Unternehmen und Organisationen begleiten – darunter 

EGLO Leuchten, die Tiroler Versicherung, die Kollitsch 

Gruppe, Morandell International sowie internationale Pro-

jekte wie Red Bull Air Race und X-Fighters.

Ein besonderes Herzensprojekt ist buergermeldungen.com. 

Die Plattform hat ihre Wurzeln in der 2009 für die Stadt 

Wörgl entwickelten Gemeindeplattform vivomondo. Aus 

dem Wunsch nach einem einfachen Werkzeug zur digita-

len Mängelverwaltung entstand eine Lösung, mit der Bür-

ger:innen Anliegen wie Straßenschäden, defekte Beleuch-

tung oder illegale Müllablagerungen per Web oder App 

melden können. Heute ist buergermeldungen.com in knapp 

40 Gemeinden in Österreich und Deutschland im Einsatz 

und unterstützt Verwaltungen bei der transparenten und 

effizienten Bearbeitung.

Für styleflasher_ ist das Jubiläum auch Motivation für die 

Zukunft. Die digitale Welt verändert sich laufend – von 

E-Commerce über barrierefreie Lösungen bis hin zu künst-

licher Intelligenz. Der Anspruch bleibt derselbe: digitale 

Lösungen zu entwickeln, die zuverlässig funktionieren, ech-

ten Nutzen bringen und partnerschaftlich umgesetzt werden.

25 Jahre styleflasher_ stehen für Unternehmergeist, 

regionale Verwurzelung und digitale Weiterentwicklung 

aus Wörgl.
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FT 25 JAHRE

STYLEFLASHER_
DIGITALE LÖSUNGEN AUS WÖRGLDIGITALE LÖSUNGEN AUS WÖRGL
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v.l.n.r.: Markus Gwiggner (GF styleflasher_), Clemens Mayr (WB-Wörgl Obmann), Andreas Adelsberger (GF styleflasher_)
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BIERGARTEN
GENERATIONENWECHSEL
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Mit großer Freude dürfen wir bekannt geben, dass wir, 

Thomas und Florian, den Biergarten von unseren Eltern 

Claudia und Andi übernehmen durften.

D afür möchten wir uns von Herzen bedanken – für ihr 

Vertrauen, ihre jahrelange Arbeit und die Leidenschaft, 

mit der sie den Biergarten aufgebaut haben. Gemeinsam 

mit unserem langjährigen Chefkoch Max möchten wir den 

Betrieb weiterhin in gewohnter Qualität führen und gleich-

zeitig frischen Wind, neue Ideen und kreative Akzente ein-

bringen. Unser Ziel bleibt es, diesen Ort der Begegnung zu 

bewahren, an dem man sich wohlfühlt, gutes Essen genießt 

und schöne Stunden mit Familie und Freunden verbringt. 

Wir freuen uns darauf, viele bekannte Gesichter wiederzu-

sehen und gemeinsam mit euch ein neues Kapitel Biergar-

ten-Geschichte zu schreiben.

Mia gfrein ins auf eich. Bis boid im Biergarten Wörgl!

Thomas & Florian

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag

Dienstag - Samstag: 16:30 Uhr - 23:00 Uhr

Sonn- und Feiertags: 11:30 Uhr - 22:00 Uhr

Bei schlechtem Wetter kann es vorkommen, dass unser Biergarten 
geschlossen bleibt. Bitte prüft in solchen Fällen vorab die aktuellen 
Öffnungszeiten bei Google – so seid ihr auf der sicheren Seite.

Zwei Generationen im Biergarten - die Eltern Claudia und Andi, sowie die neuen Betreiber Thomas und Florian
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Wir sind ein Team von Autoenthusiasten, welche die 

Faszination für das Fahren und die Welt der Automobile 

nicht nur schätzt, sondern aktiv lebt.

F ür uns ist der Erwerb eines neuen Fahrzeugs mehr als 

nur eine praktische Entscheidung - es ist Erfahrung, 

Begeisterung und Freude und so wurde der Traum vom 

eigenen Autohaus wahr!

Nach zehn erfolgreichen Jahren als Werkstatt in der 

Gemeinde Schwoich schlagen wir ein neues Kapitel auf: Mit 

großer Freude präsentieren wir unser neues Autohaus. Ob 

Cityflitzer, sportlicher Traumwagen oder Moped – bei uns 

findet jeder das passende Fahrzeug. Persönliche Beratung, 

individuelle Betreuung und Handschlagqualität stehen 

dabei im Mittelpunkt.

Gerne stehen wir Ihnen kompetent zur Seite, wenn es 

darum geht, Neu- und Gebrauchtfahrzeuge aller Marken 

nach Ihren Wünschen und Vorstellungen zu finden. Ob 

elektrisch, sportlich oder alltagstauglich – wir finden den 

perfekten Begleiter für jede Lebenslage. Doch wir bieten 

weit mehr als nur Fahrzeugverkauf. Zu unseren Leistungen 

zählen Service/Wartung, Reparaturen nach Hersteller-

vorgaben, Unfallinstandsetzungen, §57a-Überprüfungen, 

Achsvermessungen, Glasreparaturen sowie der Handel mit 

Fahrzeugzubehör. 

Auch für alle, die zu wenig Platz in der eigenen Garage 

haben, haben wir die passende Lösung: Unsere Fahrzeug-

Einlagerung bietet verschiedene Pakete – vom praktischen 

Bronze-Paket bis hin zum komfortablen Gold-Paket inklu-

sive Reinigung, technischer Checks und Batterieerhaltung.

Ein weiteres Highlight ist unser Reifenhotel. Vom Reifen-

wechsel über die Kontrolle bis hin zur fachgerechten Lage-

rung kümmern wir uns darum, dass Sie jederzeit sicher 

unterwegs sind.

Auch Motorradfans kommen bei uns auf ihre Kosten: Wir 

bieten Verkauf, Wartung, Reparatur und Einlagerung für 

Ihre Zweiräder-mit viel Leidenschaft und Erfahrung.

Besuchen Sie uns und erleben Sie den Unterschied- Wir 

würden uns sehr darüber freuen.

Ihr Service Center Winkler/Winkler Mobility Team

Service Center Winkler - Dein Autohaus

Egerndorfer Weg 1, 6300 Wörgl

info@service-center-winkler.at | Tel.: 0676 3500817

Fotos: Autohaus Winkler
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ATTRAKTIVE 
FÖRDERMITTEL 
MIT WÖRGLWÄRME SICHERN
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Die Stadtwärme in Wörgl steht für eine regionale, nach-

haltige Energieversorgung mit klarer Zukunftsperspektive.

H erzstück des Systems ist die Nutzung heimischer 

Ressourcen: Industrielle und umweltfreundliche 

Abwärme aus der Produktion der Tirol Milch wird effizient 

mittels Wärmepumpen aufbereitet und als klimafreundli-

che Fernwärme in das Stadtgebiet eingespeist. So entsteht 

ein regionaler Energiekreislauf, der Versorgungssicherheit, 

Klimaschutz und Wirtschaftlichkeit verbindet.

Bereits heute profitieren zahlreiche Haushalte, Betriebe 

und öffentliche Einrichtungen von dieser innovativen 

Lösung. Aktuell sind in Wörgl über 550 Gebäude an das 

Fernwärmenetz angeschlossen. Die Wärme wird zentral 

erzeugt und über ein Leitungsnetz direkt in die Gebäude 

transportiert. Für Kund:innen bedeutet das ein echtes 

Rundum-Sorglos-Paket: Wartung, Instandhaltung und 

Betrieb übernimmt das Team der wörglWÄRME – einfach, 

zuverlässig und komfortabel. 

Ein besonderer Fokus liegt aktuell auf dem weiteren Aus-

bau des Netzes. Die Wörgl Wärme GmbH treibt die Wär-

mewende konsequent voran und investiert laufend in die 

Erweiterung der Infrastruktur. Ziel ist es, weitere Gebäude 

an die nachhaltige Energieversorgung anzuschließen und 

das Fernwärmenetz im gesamten Stadtgebiet weiter zu 

verdichten. Auch heuer wird dieser Weg fortgesetzt: Neue 

Bauabschnitte schaffen zusätzliche Anschlussmöglich-

keiten für Haushalte und Betriebe, die auf eine zukunfts-

sichere Wärmeversorgung umsteigen möchten. So werden 

z.B. Neuanschlüsse am Angather Weg, Bahnhofplatz, 

in der Bahnhofstraße, Brixentaler Straße, Bruder-Will-

ram-Straße, Christian-Plattner-Straße, Friedhofstraße, 

Madersbacherweg, Michael-Unterguggenberger-Straße, 

Mozartstraße, Neumarkter Straße, Unterer Aubachweg und 

Winkl möglich. 

Gerade jetzt lohnt sich ein Anschluss doppelt. Neben 

den ökologischen Vorteilen stehen aktuell auch attraktive 

Fördermöglichkeiten zur Verfügung, die den Umstieg auf 

Fernwärme besonders interessant machen. Damit wird der 

Wechsel nicht nur zu einem Beitrag für den Klimaschutz, 

sondern auch wirtschaftlich noch attraktiver. Das Team der 

wörglWÄRME berät Sie dabei gerne. 
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NIGHT SHOPPING 
BEGEISTERTE MIT  „NIGHTS OF L IGHTS“

EV
EN

TS

Unter dem Motto „Nights of Lights“ verwandelte sich 

die Wörgler Innenstadt am 8. Mai in eine glitzernde und 

stimmungsvolle Erlebniswelt.

Z ahlreiche Besucher:innen nutzten das Late Night 

Shopping, um bis 21 Uhr entspannt durch die 

Geschäfte zu bummeln, die besondere Atmosphäre zu 

genießen und das vielfältige Rahmenprogramm zu erleben.

Bereits ab Mittag lockte die Schmankerlmeile mit regio-

nalen und internationalen Spezialitäten zahlreiche Gäste 

in die Innenstadt. Für Unterhaltung sorgten Stelzengeher, 

Artisten und Gaukler, die mit fantasievollen Kostümen und 

eindrucksvollen Showeinlagen begeisterten. 

Auch Familien und Kinder kamen voll auf ihre Kosten: Glit-

zer-Tattoos, Spielestationen, Luftballonmodellieren und die 

Mini-Disco der Springgingerl Gang sorgten für beste Unter-

haltung und viele strahlende Gesichter. Ein weiterer Höhe-

punkt des Abends war die Modenschau von Gala Models 

unter freiem Himmel, bei der die Wörgler Händler:innen 

aktuelle Trends für Frühjahr und Sommer präsentierten.

Ermöglicht wurde die Veranstaltung durch die Unterstüt-

zung der Ferienregion Hohe Salve Wörgl, der Sparkasse 

Wörgl Kufstein, der Stadt Wörgl und der Stadtwerke Wörgl. 

Herzlichen Dank für die Unterstützung und die gelungene 

Zusammenarbeit!
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TS BREZNSUPPENFEST

Am Sonntag, 7. Juni 2026 ab 10 Uhr ist es wieder so weit: 

In der Begegnungszone Wörgl steigt wieder das legen-

däre Brezensuppenfest in der Wörgler Innenstadt – nun 

heuer schon zum 16. Mal!

V ieles wird geboten: Vom Radio U1 Tirol Musikanten-

nachmittag mit fünf Live-Bands, sowie  anschließend 

ab 15 Uhr eine „guate Live Tanzlmusig“, die bis zum Aus-

klang des Festes um 16 Uhr,  das eine oder andere „Wei-

serl“ und bekannte „Gassenhauer“ zum Besten geben. Alle 

spielen „g’hörig“ auf. Der Einmarsch mit der Musikkapelle 

Angath in Dirndl und Lederhose mit der wahrscheinlich 

größten Breze Tirols ist der erste Höhepunkt des legendä-

ren Festes. Und die große Breze wird anschließend an die 

Festgäste als kleines Geschenk abgegeben.

„Ugricht is“ – so das Motto und die Besucher werden mit 

allerlei Spezialitäten und Schmankerln und der Breznsuppe 

verwöhnt. Und da sind auch noch genügend andere heimi-

sche Spezialitäten: Von den Strauben über die Zillertaler 

Krapfen, ausgezogene Nudeln süß oder sauer bis hin zum 

O’zwickten oder einem gschmackigen Hendl.

Beim traditionellen Fest kommen auch die Kids nicht zu 

kurz: Zwei Grillstationen mit Steckerlbrot- & Marshmal-

low-Grillen, ein Luftballonknüpfer, die Ballons verschen-

ken, die legendären Riesenseifenblasen, die zum Mit-

machen einladen, Ein Tattoozelt, in dem Glitzertattoos 

gezaubert werden, Bastelstationen, Zauberer und vieles 

mehr animieren die Kids zum spielerischen Kreieren. Spaß, 

Stimmung und Gaudi garantiert für Jung und Alt! 

Ein „Highlight“ jagt das nächste und musik- und gaumen-

technisch kommen alle auf ihre Kosten. Kommt’s – setzt 

euch z’samm auf an Ratscher in guada Gesellschaft, gua-

dem Essn und guada Tiroler Musig - beim Traditionsfest 

der Superlative im Tiroler Unterland!

LINE-UP BREZENSUPPENFEST – FRÜHSCHOPPEN RADIO U1 TIROL

SO, 07. Juni 2026, U1 Frühschoppen, Breznsuppenfest Wörgl, 12:00 – 15:00 Uhr 

Musikgruppe 1 ZPur – Die Zillertaler Musikanten Musikgruppe 4 Vollgas Tirol

Musikgruppe 2 Klobnstoana Musikgruppe 5 Mario K.

Musikgruppe 3 Zillertal Power

Sponsored by TOURISMUSVERBAND FERIENREGION HOHE SALVE WÖRGL 

 & Sparkasse Wörgl: #Glaub an Dich!

 sowie Stadtgemeinde & Stadtwerke Wörgl GmbH.
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7.  JUNI 
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TERMINE
APOTHEKEN

GESUNDHEIT

ÄRZTE

DIVERSES

DO 04.06.

Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SA 06.06.

Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SO 07.06.

Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SA 13.06.

Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SO 14.06.

Central Apotheke Wörgl | 05332 73610

SA 20.06.

Central Apotheke Wörgl | 05332 73610

SO 21.06.

Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SA 27.06.

Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SO 28.06.

Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341 

VEREIN PROSTATASELBSTHILFE TIROL

STAMMTISCH UNTERLAND

DI 30.06. | 19.00 Uhr | Gasthof Schroll in Kirchbichl

Wichtig für alle Männer ab 40 Jahren und interessierte 

Angehörige, vor oder nach einer Therapie!

Bei diesem Treffen wird uns Urologe Hr. Dr. Christoph Ver-

geiner Fa. Urologie, Kitzbühel besuchen und für allfällige 

Fragen zur Verfügung stehen.

Auf euer Kommen zum Stammtisch freuen sich euer Grup-

pensprecher und sein Stellvertreter Rudi Hechenberger

Kontakt: 0699 103 68 730

BEWEGT IM PARK

Körper & Kraft

MO 15.06. - 31.08. | 18:00 - 19:00 | Sportplatz Volksschule

Capoeira in Wörgl

DI 16.06. - 01.09. | 18:00 - 19:00 | Sportplatz Volksschule

Mehr Infos auf der Webseite: www.bewegt-im-park.at

04.06.

Dr. M. Schönberger | 8:00-10:00 | 05332 25900

06.06.

Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

07.06.

Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

13.06.

Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

14.06.

Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

27.06.

Dr. M. Strobl | 10:00-12:00 | 05332 72719

28.06.

Dr. M. Strobl | 10:00-12:00 | 05332 72719

WÖRGL LIEST! 

MO 08.06.

VS-Schulbücherei, Michael-Unterguggenberger-Str. 6, EG

14 Uhr:  PAPATOM FAMILIEN-LESUNG für Alle von 4-104 

Jahre „Voll bunt!“

15 Uhr:  LESE.ZWERGE MITSPIELLESUNG für 1,5-3 Jahre: 

„Wo tut´s weh?“

Eintritt frei, aber Anmeldung bei WORT.APOTHEKE WA/

SMS 0664 5361088 erforderlich.

WÖRGL LIEST! SCHÜLER:INNEN-FLASHMOB

DI 06.07. | Wörgler City

ORT & UHRZEIT bleiben (wie bei jedem echten Flashmob) 

noch streng geheim.  

Aber: wir sind VIELE Leser:innen, und man wird uns sehen 

und hören können!
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VERANSTALTUNGEN

SAVE THE DATE!
11. JULI STADTFEST WÖRGL 

BEWEGT IM PARK
Training unter freiem Himmel

kostenlos und ohne Anmeldung

Jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.30 Uhr vom 17. Juni 

bis 2. September 2026 unter dem Motto „SCHWUNG-

VOLL STABIL“ Ganzkörpertraining mit Ringen, machen 

wir eine Stunde Freilufttraining im Stadtpark (Jakob-

Prandtauer-Str.) hinter dem Biergarten Wörgl.

Auf Euer Kommen freut sich die Turnerschaft Wörgl

mit den Coaches Sylvia und Ingeburg!

Infos auf der Webseite: www.bewegt-im-park.at

oder telefonisch 0664 14 27 227

KOMM!PUTERIA
Digital fit im Alter.

Computerias sind Lern- und Begegnungsorte, an denen 

ältere Menschen ermutigt werden, sich mit dem Com-

puter, Smartphone, Tablet & Co aktiv zu befassen.

Die Grundidee ist, dass sich die Nutzer:innen gegen-

seitig helfen und voneinander lernen. Gleichzeitig bleibt 

genügend Zeit für den Austausch bei Kaffee und ein 

geselliges Miteinander.

Jeden Donnerstag ab 07. Mai | 09:00 - 11:00 Uhr

im Quartierstreff | Josef-Steinbacher-Straße 6

Informationen bei: Sarah Schermer | 0664 887 450 10

sarah.schermer@kommunity.me

DAVID E  MIA
Staged Concert „COU:RAGE – The Art of Motion“

David e Mia machen dieses Jeunesse-Konzert zu einem 

musikalischen Erlebnis, bei dem der Raum zum Instru-

ment wird.

13.06.2026 | Samstag | 19:00 Uhr | Wörgl | VAZ im 

Haus der Musik

Karten € 8,– (bis 26 Jahre) | € 16,–

Infos:  Jeunesse Wörgl | Tel: +43 664 3375668

E-Mail: woergl@jeunesse.at | www.jeunesse.at
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E-Mail: woergl@jeunesse.at | www.jjeunesse.at
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GOLF

HERZSPORTGRUPPE

SCOTTISH WOMEN’S OPEN

30 JAHRE ENGAGEMENT FÜR DIE GESUNDHEIT

SP
O

RT

ÖGV-Kaderspielerin Laura Czastka hat bei der Helen 

Holm – Scottish Women’s Open Championship in Troon 

ein starkes Ergebnis für Österreich erzielt.

D as traditionsreiche Amateurturnier wurde über 54 

Löcher im Zählspielmodus ausgetragen, die ersten 

beiden Runden am Portland Course, das Finale am Old 

Course des Royal Troon Golf Club.

Czastka kam mit den schwierigen Links-Bedingungen 

gut zurecht. Starker Wind und teils heftige Regenschauer 

prägten die ersten beiden Turniertage, dennoch behauptete 

sich die Wörglerin souverän im Feld und schaffte den Cut. 

Am Finaltag präsentierte sich das Wetter deutlich freund-

licher. Czastka nutzte die besseren Bedingungen, spielte 

eine 76er-Runde (+4), machte noch sieben Plätze gut 

und beendete das Turnier auf Rang 21. Teamkollegin Marie 

Witzmann verpasste den Finaleinzug nach zwei Runden um 

vier Schläge.

Am 20. Februar 2026 feierte die Herzsportgruppe Wörgl 

ihr 30-jähriges Bestehen. 

O bmann Josef Hager begrüßte rund 70 Mitglieder 

sowie zahlreiche Ehrengäste, darunter Vertreter aus 

Politik, Tiroler Herzverband, Medizin und Therapie. Zu 

Beginn gedachte man der verstorbenen Mitglieder.

In den Ansprachen wurde auf die Entwicklung seit der 

Gründung im Herbst 1995 zurückgeblickt. Aus einer kleinen 

Gruppe von vier Pionieren entstand eine aktive Gemeinschaft 

mit über 90 Mitgliedern. Wöchentliche Turnstunden, Wan-

derungen, Bewegungsprogramme, Vorträge und Erste-Hilfe-

Kurse prägen bis heute das Vereinsleben. Auch der gesellige 

Zusammenhalt kam in drei Jahrzehnten nicht zu kurz.

Dr. Gerald Bode, Initiator und langjähriger Begleiter, wurde 

für seine Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt. Der 

Abend klang bei Wiener Schnitzel, Gesprächen und vielen 

Erinnerungen gemütlich aus.

30 JAHRE ENGAGEMENT FÜR DIE GESUNDHEIT
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MODELLFLIEGERCLUB 

TS WÖRGL

60 JAHRE 

Bei den Tiroler Meisterschaften der 10.000 m und Lang-

staffeln im Wörgler Heimstadion zeigten die Athlet:innen 

der Raiffeisen Leichtathletik TS Wörgl starke Leistungen.

E in besonderer Erfolg gelang der 4x400 m Mixed-

Staffel mit Gernot Knittelfelder, Sarah Wagner, David 

Widmann und Carina Adamer: Das Team siegte in 4:19,79 

Minuten und stellte damit die erste Tiroler Bestmarke in 

diesem neu eingeführten Bewerb auf.

Auch die 3x800 m-Staffel der Frauen mit Sissi Haas, 

Emma Mähr und Johanna Adamer jubelte über Platz drei. 

Sarah Liesner überzeugte über 10.000 m mit Rang vier in 

der Frauenklasse.

Beim Tiroler KidsCup in Hopfgarten glänzte zudem der 

Nachwuchs der TS Wörgl mit zahlreichen Podestplätzen, 

darunter Gold für Clemens Steurer im Vortex-Wurf. Auch 

abseits der Laufbahn engagierte sich der Verein bei der 

Aktion „Sauberes Wörgl 2026“.

Der Modellfliegerclub Wörgl-Kundl feierte sein 60-jäh-

riges Bestehen.

D er 1965 gegründete Verein zählt heute rund 100 Mit-

glieder und gehört damit zu den größten Modellflug-

vereinen Tirols.

Auf dem Modellfluggelände in Kundl Luna wurde das Jubi-

läum bei bestem Wetter mit zahlreichen Gästen gefeiert. 

Spektakuläre Flugvorführungen – vom Großmodell mit 

sieben Metern Spannweite bis zum Mini-Flieger aus dem 

3D-Drucker – begeisterten die Besucher:innen. Auch eine 

Nachtflugshow mit beleuchteten Flugmodellen und Feuer-

werk sorgte für besondere Stimmung. Für Kinder gab es 

unter anderem eine Hüpfburg und kleine Flugwettbewerbe.

Besonders erfreulich war, dass zwei der vier Gründungs-

mitglieder, Günther Zanetti und Manfred Wimpisinger, 

noch aktiv an der Feier teilnahmen. Der Verein bedankt sich 

zudem bei der Stadtgemeinde Wörgl und der Gemeinde 

Kundl für die langjährige Unterstützung.

Jugendliche ab 8 Jahren, die den Modellflugsport entde-

cken wollen, sind jeden Sonntag von 8:30 Uhr bis 12 Uhr 

herzlich am Modellflugplatz willkommen (Anmeldungen 

bitte an obmann@mfcwoergl-kundl.at).
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SCHULOLYMPICS
BRG WÖRGL

SP
O

RT

TRIATHLON
TRI  TEAM TS WÖRGL

Am Mittwoch den 15. April fanden in der USI Innsbruck 

die Landesmeisterschaften im Schwimmen im Rahmen 

der Schulolympics statt. 

D ie Mannschaft des BRG Wörgl, unter der Leitung 

von MMag. Eva Dollinger und Jana Meschenmoser, 

erreichte beeindruckende Platzierungen.

Zwei Stunden lang lag eine gespannte Atmosphäre über 

dem Schwimmbecken, während die Athleten in packenden 

Wettkämpfen gegeneinander antraten. Die Schüler stellten 

ihr Können in den Disziplinen 8 x 25m Kraul und 8 x 50m 

Kraul sowie in Rettungsschwimmstaffeln unter Beweis. 

Besonders hervorzuheben ist der Erfolg der BRG Girlies aus 

der 1. und 2. Klasse, die sich den dritten Platz sicherten. Die 

BRG Boys sowie die BRG Teens aus der 3. und 4. Klasse 

schwammen sich jeweils auf den zweiten Platz.

Beim Auftakt der ASVÖ Euregio Triathlonserie in Kuf-

stein zeigte das TRI Team TS Wörgl mit 35 Nachwuchs-

athlet:innen stark auf.

B ei strahlendem Sonnenschein und frühsommerlichen 

Temperaturen überzeugten die jungen Sportler:innen 

in allen Disziplinen und feierten gleich vier Tagessiege.

Philip Aigner gewann die Klasse Schüler C, Lennie Nasch-

berger siegte bei den Schülern D, Hannah Strobl holte Gold 

bei den Schülerinnen D und Lea Lamm stand bei den Schü-

lerinnen E ganz oben am Podest. Besonders stark präsen-

tierte sich das Team auch mannschaftlich: Bei den Schülern 

D männlich sowie bei den Schülerinnen E weiblich gelangen 

jeweils Dreifachsiege.

Die weiteren Top-Ergebnisse: Marie Schipflinger wurde 

Zweite bei den Schülerinnen B, Matthias Strobl erreichte 

Platz drei bei den Schülern E. Ein gelungener Saisonauftakt 

für das TRI Team TS Wörgl.

Fo
to

: C
lau

d
ia S

tro
b

l, Tri Team
 T

S
 W

ö
rg

l

Fo
to

: 
E

va
 D

o
lli

n
ge

r

30



SP
O

RT SCHÜTZENGILDE 
BROOKS FEIERN 70-JAHR-JUBILÄUM

Die Schützengilde Bruckhäusl feiert heuer ihr 70jähriges 

Bestehen mit einem großen Jubiläumsfest am Sonntag, 

14. Juni 2026, für das hinter dem Schützenheim ein 800 

Mann-Zelt aufgebaut wird.

N ach Messe und Festumzug spielt die BMK Bruckhäusl 

ab 11 Uhr zum Festfrühschoppen auf. Die Jubiläums-

party mit „Zillertal Power“ startet um 13 Uhr und beim 

Schießen auf die Jubiläumsscheibe mit einem Schuss kön-

nen Hervis-Gutscheine in Höhe von 500 Euro - 1. Platz, 300 

Euro - 2. Platz und 200 Euro - 3. Platz gewonnen werden.

Der Festablauf beginnt um 8:00 Uhr mit dem Eintreffen der 

Formationen vor der Kirche in Bruckhäusl. Erwartet werden 

20 Fahnenabordnungen von Schützengilden und weiteren 

Traditionsvereinen. Um 8:30 Uhr Aufstellung der Forma-

tionen, ab 8:45 Uhr Messe ist in der Kirche vorgesehen, ab 

10:15 Uhr Festumzug über die Loferer Straße zum Zelt, wo 

um 10:45 die BMK Bruckhäusl und die Schützenabordnun-

gen einziehen. Um 11 Uhr beginnt das Festkonzert der BMK 

Bruckhäusl, in das ab 12:15 Uhr Ehrungen von langjährigen 

und verdienten Gildenmitgliedern eingebettet werden.

Für die kleinen Gäste gibt es einen tollen Kinderbereich und 

für Speis` und Trank ist mit Schnitzel und Kartoffelsalat, 

„auszochenen Nudeln“ mit Krankl, Kraut oder Staubzucker 

und einem großen selbst gemachten Kuchenbuffet bestens 

gesorgt! Bis 12 Jahre ist der Eintritt frei, Karten im Vor-

verkauf kosten 7 Euro, bei der Zeltkasse 9 Euro. Das Fest 

findet bei jeder Witterung statt.

Eintrittskarten sind bei allen Vorstandsmitgliedern der 

Schützengilde Bruckhäusl erhältlich. Wir bedanken uns für 

die Unterstützung!

OSM Johann Oberhofer: +43 664 2282362

1 SM Josef Schreder: +43 663 06006680

E-Mail: schuetzengilde.bruckhaeusl@gmail.com

Fotos: Schützengilde Bruckhäusl

Text: Veronika Spielbichler
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VOLLEYBALL
SMS WÖRGL HOLT BUNDESMEISTERTITEL

SP
O

RT

v.l.n.r.: BGM Michael Riedhart, das Siegerteam und Lehrkräfte der SMS, Direktor Gottfried Schneider, Sportreferent StR Thomas Embacher

Die Sportmittelschule Wörgl gewinnt die Sparkasse-

Schülerinnenliga und setzt sich gegen fast 600 Teams 

durch – der größte Erfolg der Schulgeschichte. 

S pittal an der Drau – Die Sportmittelschule Wörgl hat 

Volleyball-Geschichte geschrieben. Mit dem Sieg in 

der Sparkasse-Schülerinnenliga holte sich das Team den 

Bundesmeistertitel und beendete eine 20-jährige Durst-

strecke für Tirol. Der Erfolg gelang in einem Bewerb mit 

fast 600 Mannschaften aus Österreich.

Der Turnierstart in Kärnten verlief herausfordernd. Ein 

Sieg gegen das Burgenland stand einer Niederlage gegen 

Niederösterreich gegenüber. Dieser Rückschlag wurde 

zum Wendepunkt: Das Trainerteam mit Maximilian Huter, 

Sebastian Wolf und Christina Steinbacher reagierte tak-

tisch, danach stabilisierte sich das Team deutlich.

Im Halbfinale wartete mit der SMS Eisenerz aus der Stei-

ermark der Rekordsieger. In einem hochklassigen Spiel 

gelang den Wörglerinnen die Überraschung. Mit starkem 

Teamspiel und Nervenstärke zog Tirol ins Finale ein.

Dort traf Wörgl auf die MS Lauriacum Enns aus Oberös-

terreich. Der erste Satz ging mit 25:17 an Tirol, der zweite 

Durchgang wurde zum Krimi. Enns wehrte zwei Match-

bälle ab, doch getragen von 58 Fans und „Edelfan“ Direktor 

Gottfried Schneider behielt Wörgl die Ruhe. Den dritten 

Matchball verwandelte das Team zum 26:24 und fixierte 

den 2:0-Sieg.

Ein Erfolgsfaktor war die Verbindung von Schule und Ver-

ein. Viele Spielerinnen sind bei den Smash Vikings Wörgl 

und der Sport Union Kufstein aktiv, ergänzt durch Kader-

athletinnen des Tiroler Volleyballverbands. Vor allem über-

zeugte das Team durch Zusammenhalt.

Mit dem Bundesmeistertitel setzt die SMS Wörgl ein star-

kes Zeichen für den Tiroler Nachwuchsvolleyball. Der Tri-

umph ist der größte Erfolg der Schulgeschichte und Ergeb-

nis von Teamgeist, Disziplin und mentaler Stärke.
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IN  WÖRGLS GESCHICHTE E INTAUCHEN

„Jede Generation in Wörgl hatte ihr eigenes Schwimm-

bad!“ – mit dieser Feststellung begrüßte Museums-

vereinsobmann Andreas Winderl  am 6. Mai 2026 beim 

Museumshoagascht „Schwimmen damals in Wörgl“ im 

Theatron im Komma.

D as beliebte nostalgische Format, ausgerichtet vom 

Wörgler Museumsverein in Zusammenarbeit mit 

Stadtchronist Toni Scharnagl, war einmal mehr Publikums-

magnet - über 100 Interessierte fanden sich ein, um beim 

mit Fotos und Filmen illustrierten Zeitzeugen-Abend dabei 

zu sein. Moderatorin Lilly Staudigl führte in bewährter 

Weise durch den Abend, mit Wörgls ehemaliger Sportrefe-

rentin Helga Petzer als versierter Interviewpartnerin.

Nach der Sonderausstellung zur Eisenbahngeschichte rückt 

das Museum Wörgl im Stadtgeschichte-Raum drei Jubiläen 

ins Rampenlicht: 75 Jahre Stadt sowie 150 Jahre Freiwillige 

Feuerwehr und 150 Jahre Stadtmusikkapelle. Die Themen-

ausstellung präsentiert Leihgaben des Stadtarchives, der 

Stadtmusikkapelle Wörgl und der Feuerwehr Kastengstatt.  

Zudem gibt´s einen neuen Medienraum samt Videothek 

voller historischer Wörgler Filmschätze. In diesem wird 

die technische Entwicklung von analogen mechanischen 

Geräten hin zur digitalen Welt bewusst. Die Medienstation, 

deren Videothek laufend erweitert wird, ist bestückt mit 

Dokumentarfilmen zur Wörgler Geschichte, vieles davon 

vom Wörgler Filmclub Wöfa. 

„Derzeit sind wir dabei, einen Audio-Guide für Museums-

besucher zu erstellen“, teilt Museums-Obmann Andreas 

Winderl mit. Das Museum ist jeweils samstags von 10-12 

Uhr, mit Voranmeldung dienstags von 17-19 Uhr sowie für 

Gruppen nach Vereinbarung geöffnet. Willkommen sind 

auch Schulklassen, wobei zur Wissensvermittlung das 

spielerische Kahoot-Quiz-Format zu den Themenberei-

chen Stadtgeschichte und Freigeld angeboten wird.

Der nächste Museumshoagascht, am 23. September 2026 

ab 19 Uhr im Theatron Wörgl, erinnert an 80 Jahre Tur-

nerschaft Wörgl und am 23. Oktober 2026 richtet das 

Museum Wörgl im Komma einen Abend zum Jubiläum 75 

Jahre Stadt aus.

Anmeldung erforderlich unter museum@woergl.at oder 

telefonisch 0699 17242113.

Weitere Info online: museum.woergl.at 
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ZONE
HIGHLIGHTS IM JUNI
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N
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Im Juni lädt die ZONE wieder zu einem bunten Veranstal-

tungsprogramm ein.

V on Musik und Theater bis hin zu Spieleabenden und 

geselligen Nachmittagen ist alles dabei, was für 

abwechslungsreiche Unterhaltung und schöne gemein-

same Stunden sorgt.

Highlights im Juni:

01.06.26 | ab 15 Uhr – Tanz- und Tratsch-Nachmittag

Die Stadtgemeinde Wörgl und das Team der ZONE freuen 

sich, auch diesen Monat wieder zum beliebten Tanz- und 

Tratsch-Nachmittag einzuladen. Bei stimmungsvoller Live-

musik erwartet die Besucher:innen ein geselliger Nachmit-

tag mit Tanz, netten Gesprächen und guter Unterhaltung.

Alle Senior:innen sind herzlich willkommen.

Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

09.06.26 | ab 19 Uhr – Dart-Abend

In der ZONE heißt es wieder: Pfeile raus und los geht‘s! Bei 

guter Stimmung und netten Leuten steht ein entspannter 

Abend in gemütlicher Runde im Mittelpunkt.

Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

11.06.26 | 08:00 Uhr – KINN – KI-Netzwerk

KINN ist ein offenes Netzwerk für alle, die sich für Künst-

liche Intelligenz interessieren. Im Mittelpunkt stehen Aus-

tausch, Lernen, Thementische, Gespräche und Kaffee – 

ganz ohne Vorträge oder Frontalunterricht. 

Vorkenntnisse sind nicht nötig, ein Einstieg ist jederzeit 

möglich.

Die Plätze sind begrenzt, bitte rechtzeitig anmelden unter 

www.luma.com/1vdoieat

11.06.26 | ab 19 Uhr – Karaoke-Abend

Bühne frei für Musik, Spaß und gute Laune! Beim Kara-

oke-Abend in der ZONE sorgen mutige Stimmen, bekannte 

Songs und viel Applaus für beste Stimmung.

Ob selbst am Mikrofon oder gemütlich im Publikum – alle 

sind herzlich willkommen.

Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

13.06.26 | 10:30 Uhr – JUMU 2000 

Die Jugendmusik der BMK Bruckhäusl lädt herzlich zum 

Open-Air-Konzert im Zone-Garten ein!

Die Bläserklasse Bruckhäusl gestaltet die Konzerteröffnung.

Freut euch auf ein abwechslungsreiches musikalisches 

Programm der jungen Musikerinnen und Musiker!

Keine Anmeldung erforderlich, freiwillige Spenden für die 

Musiker.

14.06.26 | ab 18 Uhr – Peschta & Heiß: Superväter

Nach ihrem jährlichen Kabarett-Hit „Lost in Wörgl” kom-

men Peschta & Heiß diesmal mit „Superväter” auf die 

Open-Air-Bühne im ZONE-Garten.

Mama ist oft die erste Anlaufstelle – aber bei den wirk-

lich großen Problemen braucht es eben Papa. Ob verlore-

ner Schnuller, falsch bestrichenes Pausenbrot, Null-Bock-

Phase oder Liebeskummer: Die Superväter haben für jede 

Notlage eine Ausrede, eine Schwindelei oder das perfekte 

Alibi parat.

16.06.26 | 18 Uhr – Theaterstück der LMS Wörgl

Die Singmäuse der Landesmusikschule Wörgl präsentieren 

ihr selbstgeschriebenes Theaterstück „Die Neue“ auf der 

Open-Air-Bühne im Zone Garten.

Elf Kinder bringen die Geschichte einer Pfadfindergruppe im 

Sommercamp mit viel Musik und Schauspiel auf die Bühne – 

im Mittelpunkt stehen Freundschaft, Streit und Versöhnung. 

25.06.26 | ab 19 Uhr – Tischtennis

Einmal im Monat wird in der Zone Tischtennis gespielt. Ein-

fach vorbeikommen, nette Leute treffen und Spaß haben.

Egal, ob Einzel, Doppel oder Laferl. Zwei Tische und Schlä-

ger stehen für euch bereit.

Keine Anmeldung erforderlich | Eintritt frei!

Mehr Infos zu allen Veranstaltungen findest du auf:

www.zone-woergl.at.

Reservierungen unter:

office@zone-woergl.com oder 0699 172 421 13
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KOMMA HIGHLIGHTS IM JUNI

Ab dem 22. Juli heißt es wieder: „Bühne frei!“

E in Sommer voller Kultur, Kulinarik und Begegnung für 

Jung und Alt in Wörgl erwartet Sie.

Von 22. Juli bis 2. September gestalten Wörgler Kultur-

vereine an sieben Mittwochabenden ab 18 Uhr lebendige 

Open-Air-Sommerabende in der Begegnungszone Wörgl.

Die Vereine sorgen nicht nur für kühle Getränke, sondern 

auch für ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Für 

das leibliche Wohl sorgt die heimische Gastronomie.

Termine:

22.07.: Komma Kultur Verein

29.07.: Stadtbühne Wörgl

05.08.:  Gaststubenbühne Wörgl und Tiroler Kurzfilmfestival

12.08.: Stadtmusikkapelle Wörgl

19.08.: Standschützenkompanie Wörgl

26.08.: Kulturzone Wörgl

02.09.: Guggi Kultur Verein

DI 02.06.2026 | 20 UHR

Paleface Swiss gehen auf große EU-Headliner-Tour. 

Seit ihrem Durchbruch 2020 mit „Chapter 3: The 

Last Selection“ und „Fear & Dagger“ haben sich die 

Zürcher fest in der Nu- und Deathcore-Szene etab-

liert – mit starken US-Touren und Shows mit Bands 

wie The Ghost Inside und Lionheart.

Die 2017 gegründete Band 

um Sänger Marc „Zelli“ Zell-

weger startet nun ihre erste 

eigene EU-Tour mit 29 Ter-

minen.

Support: EMBRACE THE 

FIRE & PRAEYA

SA 20.06.2026 | 20:00 UHR

Inklusives Speed-Dating

Wir lernen neue Leute kennen und knüpfen Kontakte.

•  Vorbereitungs-Abend am 19.6. bei der Lebenshilfe.

•  Dating-Abend am 20.6. in der Komma STAGEBAR

Am besten kommst du zum Vorbereitungs-Abend und zum Dating-Abend. So können wir dir 

den Dating-Abend gut erklären und du kannst alle deine Fragen stellen.

Anmeldepflicht gilt bei dieser Veranstaltung!

FR 05.06.2026 | 20 UHR

Mit über 130 Konzerten in den letzten 9 Jahren im In- 

und Ausland, u.a. mit “The New Roses”, “Turbobier”, 

“Cari Cari”, “Delta Saints”, “Alex Diehl”, “The Cruza-

dos” uvm. kommen Sie zurück ins KOMMA Wörgl.

Zum 20-Jährigen Jubiläum durften namhafte Gäste 

wie Klaus “der General” Schubert (No Bros, Schu-

bert in Rock), Jeremy “Jele” 

Lentner (Midriff, Traitors 

tot hw Crown), “Red Sonja” 

Lengenfelder (Cherry Bomb 

Band), Susi Kra (Jetzt und 

Wir, A True Love Story und 

Nate Matlack (Fels, Time 

Maschine ec.) nicht fehlen.

PALEFACE SWISS
LIVE IN AUSTRIA 2026

TAFIE
FREIRAUM-KURS
SPEED DATING

MR. G’S SPACE COWBOYS
ADVOCEM & C-FIX
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AKTIVPROGRAMM
REGION HOHE SALVE
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Wenn die Tage länger werden und die Natur in voller Blüte 

steht, ist die perfekte Zeit gekommen, um die Region 

Hohe Salve aktiv zu erleben.

U nser vielfältiges Sommer Aktivprogramm bietet 

sowohl Einheimischen als auch Gästen eine bunte 

Mischung aus sportlichen Angeboten, spannenden Fami-

lienerlebnissen, geführten Touren sowie entspannten Akti-

vitäten und vielem mehr.

Ob eine Wanderung mit Esel und Lamas, eine Besichti-

gung der Erlebnisalm, das Entdecken der Schätze der Natur 

oder eine ganztägige Panorama E-Biketour – hier kommen 

sowohl Kinder als auch Erwachsene voll auf ihre Kosten.

Ein besonderer Vorteil: Auch Einheimische profitieren von 

attraktiven Tarifen der Gästekarten und können so unkom-

pliziert an den Programmpunkten teilnehmen. Das eröffnet 

die Chance, die eigene Region aus neuen Blickwinkeln zu 

erleben und bisher Unentdecktes kennenzulernen.

Neugierig geworden? Alle Termine 

und Details finden Sie über den QR-

Code oder direkt in den Infobüros der 

Region Hohe Salve:

Der Tourismusverband Region Hohe Salve ist nicht für die Durchführung der 

Programmpunkte zuständig. Die Angebote werden selbstständig durch die 

jeweiligen Anbieter/BWF geplant, organisiert und durchgeführt. Der TVB ist 

lediglich Vermittlung.
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Den Sommer  akt iv  e r leben

„
Von aussichtsreichen Wanderungen über einen 
spannenden Bauernhoftag bis hin zu geführten 

Radtouren – das Aktivprogramm ist voller 
Highlights für Jedermann.

“Tourismusverband

Region Hohe Salve

AKTIVPROGRAMM
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AKTIONSTAGE 
ENERGIE  2026

UNSER PROGRAMM

Unsere Gemeinde feiert energievolle Aktionstage

Feiern Sie mit!

W as brauchen wir für eine enkeltaugliche Zukunft? 

Im Rahmen der Aktionstage Energie vom 13. Juni 

bis 5. Juli 2026 lädt das e5-Team Wörgl ein, sich mit ver-

schiedenen Aspekten rund um eine Energiezukunft voller 

Lebensqualität auseinanderzusetzen.

Was sind die Aktionstage Energie? 

Bei den jährlichen Aktionstagen laden Bund, Länder und 

Gemeinden sowie private Initiativen in ganz Österreich 

dazu ein, mit Aktionen und Projekten für eine lebenswerte 

Zukunft aktiv zu werden. Unter diesem Dach werden in 

Tirol – mit Blick auf das Ziel TIROL 2050 energieautonom 

– insbesondere die Aktionstage Energie gefeiert.

Auch unsere Gemeinde nimmt heuer mit verschiedenen 

Aktionen an den Aktionstagen Energie teil. Wir laden alle 

Gemeindebürger:innen herzlich ein, dabei zu sein.

Infoabend am 23. Juni 2026 um 19:00 Uhr

im Sun Tower Wörgl

Am 23. Juni 2026 um 19:00 Uhr findet im Sun Tower in 

Wörgl gemeinsam mit der Klima- und Energie-Modellre-

gion Hohe Salve und der Energieagentur Tirol ein Infoabend 

zum Thema „Wie werde ich unabhängig? Mein Ausstieg 

aus Öl und Gas“ statt.

Nicht nur aus aktuellem Anlass lohnt es sich, in der Raum-

wärme auf Öl und Gas zu verzichten: Auch mittelfristig 

ist der Ausstieg aus fossilen Energieträgern beschlossene 

Sache. Doch wie kann ich den Energiebedarf meines eige-

nen Gebäudes lokal, klimaschonend und vor allem kosten-

effizient decken?

Ein Energieexperte der Energieagentur Tirol beantwortet 

diese Frage im Rahmen des Infoabends und skizziert den 

Weg in die Energieautonomie.

Repair Café am 19. Juni 2026 ab 14:00 Uhr

Gemeinsam mit der Volkshilfe in der Werkbank

Defekte Toaster, Hosen mit aufgerissenen Nähten, wacke-

lige Hocker oder kaputte Spielsachen: Beim Repair Café 

unterstützen ehrenamtliche Helfer:innen bei der Reparatur 

defekter Gebrauchsgegenstände. Angenommen wird alles, 

was leicht transportiert werden kann.

Bei uns besteht die Möglichkeit, zum Beispiel elektroni-

sche Geräte und Fahrräder von unseren Reparateur:innen 

begutachten und mit etwas Glück gemeinsam reparieren zu 

lassen.

Um die Qualität der Näharbeiten gewährleisten zu können, 

bitten wir darum, pro Person maximal zwei Kleidungsstü-

cke mitzubringen.
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KLASSISCHE REDE

WORT.APOTHEKE 

JUGENDREDEWETTBEWERB

WÖRGL L IEST!
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Mit großer Freude dürfen wir verkünden: Unsere Schü-

lerin Adriane Sofie Aschaber hat beim Landesfinale des 

Jugendredewettbewerbs in der Kategorie „Klassische 

Rede“ den 1. Platz erreicht!

D amit qualifiziert sie sich für das Bundesfinale im Juni 

in Wien. Wir gratulieren Adriane herzlich zu diesem 

herausragenden Erfolg und drücken ihr für die nächste 

Runde fest die Daumen.

Mit ihrer Rede „Trauma – Aus Schmerz wird Stimme“ 

behandelte Adriane ein tiefgründiges und bewegendes 

Thema. Sie machte deutlich, wie wichtig es ist, Menschen 

nicht vorschnell zu verurteilen, da jeder seinen eigenen – 

oft unsichtbaren – „Rucksack“ trägt. Gleichzeitig schenkte 

sie mit ihren Worten Mut und Zuversicht.

Besonders bemerkenswert ist dieser Erfolg, da die PTS 

Wörgl erstmals am Jugendredewettbewerb teilgenommen 

hat und gleich einen Landessieg feiern darf.

Liebe Adriane – wir sind stolz auf dich! Deine Schulge-

meinschaft der PTS Wörgl wünscht dir alles Gute für das 

Bundesfinale in Wien!

Passend zum „Welttag des Buches“ stellte der Bildung-

KulturVerein WORT.APOTHEKE WÖRGL im Tagungs-

haus sein Jahresprogramm „WÖRGL LIEST!“ vor.

D ie Autor:innen Brigitte Weninger, Annette Wachinger 

und Tom Lessmore sind bereits seit 2010 in Kufstein 

tätig und möchten nun auch in Wörgl zeigen, dass Sprache 

bildet, stärkt, schützt, ermutigt und verbindet.

Vor allem Kinder und Jugendliche sollen erfassen, dass 

ein selbstbestimmtes und erfolgreiches Leben eng mit 

guten Kenntnissen im Lesen, Schreiben, Ausdrücken und 

Medienkompetenz verknüpft ist und dass wir Deutsch als 

gemeinsame Alltagssprache brauchen.

So bietet die WORT.APOTHEKE in Kooperation mit der 

Öffentlichen Bücherei, dem Verein komm.unity, der Schul- 

und Kindergartenkoordination sowie den Abteilungen für 

Kultur, Bildung, Familie, Frauen und Integration der Stadt 

Wörgl im Jahr 2026 rund 30 kostenlose Veranstaltungen 

für Kinder ab 1,5 Jahren mit ihren Familien sowie für Schü-

ler:innen und Erwachsene an. Hinzu kommt eine LESE.

REZEPTE-Weiterbildung für Pädagog:innen.

Weitere Informationen sind unter www.wortapotheke.at 

zu finden. Familien können sich unter der Telefonnummer 

0664 5361088 (Brigitte) für die WhatsApp-Info-Commu-

nity anmelden.
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ERASMUS+ AUSTAUSCH IN  S IZ IL IEN

BRÜSSEL ENTDECKEN

Im Rahmen von Erasmus+ reisten Schüler:innen der 3. 

und 4. Klassen nach Acireale in Sizilien, wo sie eine Part-

nerschule mit musikalischem Schwerpunkt besuchten.

S chon bei der Ankunft wurden sie herzlich empfangen 

– ein stimmungsvolles Willkommenskonzert machte 

Musik sofort zur gemeinsamen Sprache.

Im Schulalltag arbeiteten die Jugendlichen mit ihren Gast-

gebern zusammen, nutzten Englisch ganz selbstverständ-

lich und wagten erste Schritte auf Italienisch. Auch beim 

Sport, etwa bei Fußballspielen, standen Teamgeist, Fair-

ness und gemeinsame Freude im Mittelpunkt.

Besondere Eindrücke hinterließen der Ausflug auf den Ätna 

sowie die Besuche in Taormina und Catania. Die Woche 

war geprägt von Offenheit, neuen Erfahrungen und vielen 

Begegnungen – und wird allen als bereichernde Zeit voller 

neuer Freundschaften in Erinnerung bleiben.

Eine Gruppe von 21 Schüler:innen der Europa Mittel-

schule Wörgl reiste im April für vier Tage nach Brüssel.

I m Zentrum standen Fragen rund um die Europäische 

Union: Wer entscheidet über gemeinsame Regeln? Wel-

che Rolle spielen Österreich und Tirol? Und wie kann man 

selbst mitgestalten?

Im Gespräch mit dem Europaabgeordneten Andreas Schie-

der sowie mit Michael Wolf von der Vertretung der Euregio 

Tirol erhielten die Jugendlichen spannende Einblicke in die 

europäische Politik.

Neben dem inhaltlichen Programm erkundete die Gruppe 

auch die Stadt: das EU-Viertel, die historische Altstadt, 

das Atomium und das Schloss des belgischen Königs stan-

den auf dem Programm.

„
Es ist uns ein großes Anliegen, Europa für 

unsere Schüler:innen erlebbar zu machen und ihr 
Interesse an gesellschaftlichen und politischen 

Themen zu stärken.

“betont Schulleiterin Claudia Erharter.
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KINDERHAUS
MITEINANDER

LERNWERKSTATT

NEUE GESCHÄFTSFÜHRUNG

ZAUBERWINKL -  20 JAHRE
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Im Kinderhaus Miteinander in Wörgl steht eine Verände-

rung an: Simone Hauser verabschiedet sich nach knapp 

drei Jahren in ihre wohlverdiente Babypause.

M it David Waltl übernimmt künftig ein neuer 

Geschäftsführer die organisatorische Leitung des 

Hauses. Er bringt bereits Erfahrung in der Geschäftsfüh-

rung privater Betreuungseinrichtungen mit.

Was bleibt, ist das Herzstück des Kinderhauses: ein liebe-

volles, wertschätzendes und herzliches Miteinander, in dem 

sich Kinder geborgen fühlen dürfen. Die pädagogische Lei-

tung bleibt in den einzelnen Bereichen unverändert und sorgt 

gemeinsam mit dem Team für Stabilität und Verlässlichkeit.

Im Mittelpunkt steht weiterhin jedes einzelne Kind mit sei-

nen Bedürfnissen. Das Kinderhaus Miteinander bleibt ein 

Ort voller Wärme, Vertrauen und Geborgenheit für Kinder 

und Familien.

Mit einem bunten und kreativen Fest feierte die Lern-

werkstatt Zauberwinkl am 25. April im Volkshaus Wörgl 

ihr 20-jähriges Bestehen.

M itbegründerin Priska Mey begrüßte die Gäste mit den 

Worten: „Die Schule ist uns ein Herzensanliegen.“

Die freie, private Alternativschule mit Öffentlichkeitsrecht 

betreut aktuell 26 Kinder und Jugendliche von der 1. bis 

zur 9. Schulstufe am Waldleger-Hof am Zauberwinklweg. 

Acht Lernbegleiter:innen fördern dort selbstbestimmtes 

Lernen nach den Erkenntnissen von Maria Montessori 

sowie Rebeca und Mauricio Wild. Naturerfahrungen, Mit-

bestimmung und individuelle Entwicklung stehen dabei im 

Mittelpunkt.

Beim Jubiläumsfest wurde den Gästen ein abwechslungs-

reiches Programm geboten: Spiele, Workshops, Riesensei-

fenblasen, Kinderschminken, Lagerfeuer sowie eine große 

Tombola sorgten für Unterhaltung. Musikalische Beiträge, 

Live-Musik und der Auftritt von „Clownin Risi“ rundeten 

das Fest ab. Zahlreiche Ehrengäste, Wegbegleiter:innen 

und ehemalige Schüler:innen gratulierten zum Jubiläum.

MITEINANDER
NEUE GESCHÄFTSFÜHRUNG
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Das Team der freien, privaten Alternativschule Lern-

werkstatt Zauberwinkl beim 20-Jahr-Jubiläumsfest.
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BUCHPRÄSENTATION

SPENDENAKTION

DAVID UND PAUL GULDA 

FÜR DEN GESUNDHEITS- UND SOZIALSPRENGEL 

Auf Einladung des Rotary Club Wörgl-Wildschönau stell-

ten David und Paul Gulda am 24. April 2026 im Komma 

Wörgl ihr Buch „Loew – Lebenswege einer jüdischen 

Familie“ vor.

I n einer musikalisch begleiteten Lesung erzählten die 

Brüder die bewegende Geschichte ihrer Mutter Paula 

Loew, eingebettet in rund 200 Jahre Weltgeschichte.

Vier Jahre lang recherchierte David Gulda in Archiven meh-

rerer Länder und entdeckte dabei nicht nur wichtige Doku-

mente, sondern auch bislang unbekannte Verwandte. Paul 

Gulda ergänzte den Abend am Konzertflügel mit Musik aus 

verschiedenen Epochen – von Volksweisen über Klassik bis 

Tango.

Das Werk versteht sich als „Buch gegen das Vergessen“ 

und als Einladung, sich mit der eigenen Familiengeschichte 

auseinanderzusetzen. Der Spendenerlös des Abends 

unterstützt ein regionales Bildungs- und Sozialprojekt des 

Rotary Club Wörgl-Brixental.

Mehrere regionale Unternehmen haben sich zusammen-

geschlossen, um den Gesundheits- und Sozialsprengel 

Wörgl mit einer besonderen Spendenaktion zu unter-

stützen. Insgesamt konnten dabei 1.200 Euro gesammelt 

und offiziell übergeben werden.

A n der Aktion beteiligten sich Elektro Margreiter, Cen-

tral Apotheke, Die Unfallchirurgen, Heilmassagepra-

xis Dr. rer. nat. Linda Teufel, Industrieböden Pendl, Adecco, 

Karin Ritzer Kundalini Yoga, Bestattung Linser, Urologie Dr. 

Nora Santer, Sanitärtechnik Wörgl, Physiotherapie Schroll, 

Uniqua, Yakin Supermarkt, Bäckerei Schellhorn sowie das 

City Center. Gemeinsam nutzten sie eine eigens gestaltete 

Papiertasche, die von der Central Apotheke und der Lau-

rentiusapotheke ausgegeben wurde.

Der Erlös kommt nun dem Gesundheits- und Sozial-

sprengel Wörgl zugute. Obmann Christian Pumpfer und 

Geschäftsführerin Michaela Fabiankovits nahmen die 

Spende dankbar entgegen und bedankten sich stellvertre-

tend bei Mag. Dr. Claudia Hellebart und Mag. pharm. Judith 

Kirchgatterer für die Unterstützung der Aktion.
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ROTES KREUZ
KLEIDERLADEN WÖRGL

SO
ZIA

LES

Der Kleiderladen des Österreichischen Roten Kreuzes 

in Wörgl verbindet seit 2008 soziales Engagement mit 

einem bewussten Umgang mit Kleidung.

M it einem engagierten Team und einem abwechslungs-

reichen Angebot hat er sich zu einem geschätzten 

Treffpunkt für viele Menschen aus der Region entwickelt.

Er wurde im Februar 2008 eröffnet und ist seit der Über-

siedlung im Jahr 2016 in der Brixentaler Straße ansässig. 

Ursprünglich als Unterstützung für Menschen mit gerin-

gem Einkommen gedacht, hat er sich weit über diese Ziel-

gruppe hinaus etabliert. Heute kommen Besucherinnen 

und Besucher aus der gesamten Region, um besondere 

Kleidungsstücke zu entdecken.

Besonders beliebt ist das Sortiment aus gut erhaltener und 

oft außergewöhnlicher Kleidung. Zweimal im Jahr bringt 

ein Kollektionswechsel frische Akzente in den Laden. Viele 

Kundinnen und Kunden nutzen die Gelegenheit, um hoch-

wertige Kleidung zu günstigen Preisen zu erwerben und 

dabei bewusst einzukaufen.

Der Kleiderladen vereint somit soziale Unterstützung mit 

nachhaltigem Handeln. Durch die Wiederverwendung von 

Kleidung wird der Lebenszyklus vieler Stücke verlängert 

und ein wichtiger Beitrag zum Umweltschutz geleistet.

Aktuell engagieren sich 24 Mitarbeiterinnen. Sie über-

nehmen die Annahme, Sortierung und Präsentation der 

gespendeten Waren und sorgen an den drei Öffnungstagen 

pro Woche für einen reibungslosen Ablauf und eine ein-

ladende Atmosphäre.

Damit dieses Angebot auch künftig bestehen kann, freut 

sich das Team über neue Unterstützung und heißt alle, die 

Freude daran haben, sich aktiv zu beteiligen, herzlich will-

kommen.

Kleiderladen Wörgl

Brixentaler Straße 50/52 | 6300 Wörgl

E-Mail: freiwillige@roteskreuz-kufstein.at

Telefon: +43(0)57 144 5001

Öffnungszeiten:

Mi: 13:00-18:00

Fr: 13:00-18:00

Sa: 09:00-13:00

ROTES KREUZ
SO

ZIA
LES
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STECH-
MÜCKEN

ENTWARNUNG 
DANK EFFEKTIVER 

ÜBERWACHUNG

Das österreichweite Stechmücken-Monitoring 2025 

zeichnet ein insgesamt positives Bild für die öffentliche 

Gesundheit.

I m Rahmen eines bundesweit standardisierten Pro-

gramms wurden zwischen Mai und Oktober an 69 

Standorten mehr als 6.000 Stechmücken gesammelt und 

umfassend analysiert. Im Fokus stand insbesondere das 

West-Nil-Virus, ein bedeutender, durch Vektoren übertra-

gener Krankheitserreger in Europa.

Die Auswertung zeigt: In keiner der untersuchten Proben 

konnte das Virus oder ein anderer relevanter Erreger nach-

gewiesen werden. Parallel dazu wurden im gesamten Jahr 

2025 keine im Inland erworbenen West-Nil-Infektionen 

beim Menschen registriert.

Ausschlaggebend für diese Entwicklung war unter ande-

rem ein deutlich geringeres Stechmückenaufkommen im 

Vergleich zum Vorjahr. Verantwortlich dafür sind vor allem 

trockene Witterungsphasen sowie das Ausbleiben größerer 

Hochwasserereignisse, die üblicherweise ideale Brutbedin-

gungen schaffen.

Das Monitoring bestätigt die hohe Relevanz kontinuierli-

cher Überwachungsmaßnahmen. Gerade vor dem Hinter-

grund des Klimawandels leisten sie einen entscheidenden 

Beitrag, um gesundheitliche Risiken frühzeitig zu erkennen 

und gezielte Präventionsstrategien zu ermöglichen.

Ein besonderer Dank gilt dem Obmann Franz Feiersinger 

vom Obst- und Gartenbauverein, der die Probeentnahme 

vor Ort übernimmt und damit einen wichtigen Beitrag zum 

erfolgreichen Monitoring leistet.



PVÖ

SENIORENBUND

WANDERGRUPPE

REISE  NACH MERAN

SEN
IO

R
EN

Die Wandergruppe des PVÖ-Wörgl suchte diesmal das 

Angerberger- Mariasteinergebiet heim un ter dem Motto: 

„Auf zur Kapellenwanderung“!

D abei wurde auch die Felsenkapelle besucht und zur 

Stärkung natürlich ein Schnapsl genossen. Auch die 

eine oder andere Kerze wurde in Gedenken an verstorbene 

Angehörige und Mitglieder in den Kapellen angezündet. 

Nach der Wanderung wurde im GH Gruber‘s am Angerberg 

eingekehrt und bestens zu Mittag gespeist. Her-

nach wurde wieder in Fahrgemeinschaften in 

Richtung Wörgl aufgebrochen.

Der Seniorenbund Wörgl unternahm kürzlich eine 

abwechslungsreiche Reise nach Meran.

N ach einem gemütlichen Frühstück beim „Alpen-

rast Tyrol“ in Mils bei Imst führte die Fahrt über den 

1.507 Meter hohen Reschenpass weiter nach Südtirol. Ein 

Fotostopp beim bekannten Kirchturm von Altgraun im 

Reschensee durfte dabei natürlich nicht fehlen.

In Meran angekommen, blieb genügend Zeit, die maleri-

sche Altstadt rund um die Laubengasse zu erkunden. Den 

Abend ließ die Gruppe im Hotel „Piccolo Marlingerhof“ bei 

einem gemeinsamen Abendessen gemütlich ausklingen.

Am nächsten Morgen stand eine Wanderung entlang der 

Falknerpromenade auf dem Programm. Der Weg führte 

zum Schloss Tirol sowie zur Kirche St. Peter. Hoch über 

Meran bot sich den Reiseteilnehmer:innen ein beeindru-

ckender Ausblick über das gesamte Meraner Becken.

Zum Abschluss führte die Reise weiter zum Kalterer See, 

wo die Gruppe bei angenehmen Temperaturen und herr-

lichem Sonnenschein schöne Stunden auf der Terrasse des 

Restaurants „Seegarten“ verbrachte.
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EN SENIORENHEIM
MUTTERTAGSFEIER 

BESUCH DER GENERALPROBE BEI  DER 
STADTBÜHNE WÖRGL

Mit einer liebevoll gestalteten Feier wurde im Senioren-

heim der diesjährige Muttertag begangen.

I n herzlicher Atmosphäre kamen Bewohnerinnen und 

Bewohner, Angehörige sowie Gäste zusammen, um den 

Müttern und Großmüttern einen besonderen Nachmittag 

zu bereiten.

Bei musikalischer Unterhaltung, gemeinsamen Gesprächen 

sowie Kaffee und Kuchen standen Freude, Gemeinschaft und 

Dankbarkeit im Mittelpunkt. Viele Bewohner:innen genossen 

die festliche Stimmung und die kleinen Aufmerksamkeiten, 

die diesen Tag zu etwas Besonderem machten.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern des Seniorenheims, die mit großem Engagement und viel 

Herzblut zur gelungenen Organisation beigetragen haben. 

Ebenso verdienen die zahlreichen Ehrenamtlichen große 

Anerkennung, die mit ihrer Mithilfe, Zeit und Aufmerksam-

keit wesentlich zum Gelingen der Feier beigetragen haben.

Einen besonders unterhaltsamen Abend erlebten die 

Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenheims beim 

Besuch der Generalprobe der Stadtbühne Wörgl.

A uf Einladung des Vereins durfte eine Gruppe des Hau-

ses bereits vor der offiziellen Premiere einen exklusi-

ven Einblick in das neue Theaterstück genießen.

Mit viel Humor, Spielfreude und großem Talent sorgten die 

Schauspielerinnen und Schauspieler für zahlreiche Lacher 

und beste Unterhaltung. Das abwechslungsreiche und 

ausgesprochen lustige Stück begeisterte das Publikum und 

bereitete allen Anwesenden große Freude.

Ein herzlicher Dank gilt der Stadtbühne Wörgl sowie allen 

Mitwirkenden auf und hinter der Bühne für die Einladung 

und die freundliche Betreuung. Besonders bedanken 

möchten wir uns bei den Theaterspielerinnen und Theater-

spielern, die mit ihrem Engagement und ihrer Leidenschaft 

einen unvergesslichen Abend ermöglicht haben.

Der Besuch der Generalprobe war für die Bewohnerinnen 

und Bewohner eine willkommene Abwechslung und wird 

noch lange in schöner Erinnerung bleiben.
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PFARRE
NEUE KINDERKIRCHE

TERMINE
P

FA
R

R
E

DO 04.06.

9:00 Uhr: Fronleichnam – Gottesdienst in der 

Stadtpfarrkirche mit Beteiligung der Tradi-

tionsvereine, anschließend Prozession

SA 13.06.

19:00 Uhr: Herz-Jesu-Gottesdienst in der 

Stadtpfarrkirche mit Beteiligung der Fahnen-

abordnungen der Traditionsvereine.

FR 19.06. bis Sonntag 21.06.

Jubiläumsfest Stadtmusikkapelle und Feuer-

wehr Wörgl

SO 21.6.

10:00 Uhr: Feldmesse beim städtischen 

Sportzentrum (Fußballplatz), Madersbacher-

weg 7, Wörgl. Es ist um 10:00 Uhr KEIN Got-

tesdienst in der Stadtpfarrkirche!

FR 26.6.

Seniorentreff: 10:00 Uhr Abschluss-Veran-

staltung im Kindergarten Grömerweg, danach 

gemütliches Beisammensein im Tagungshaus

SO 28.06.

20:00 Uhr: Konzert des Motettenchores in der 

Stadtpfarrkirche

Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 

im Juni, Juli und August: Dienstag bis Don-

nerstag: 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Wie man in den letzten Wochen bereits sehen konnte, 

gibt es eine Neuigkeit in unserer Kirche, eine Kirche in 

der Kirche, unsere neue KINDERKIRCHE, die bereits viele 

kleine Anhänger gefunden hat. 

D er Standort dazu ist geradezu ideal. Ist doch an die-

sem Platz auch die Statue der Heiligen Anna (mit ihrer 

Tochter Maria, der Mutter Gottes, und dem Jesuskind auf 

ihrem Arm). 

Die Heilige Anna, die wir in unserer Pfarre ganz besonders 

auch durch den schon seit 130 Jahren bestehenden Anna-

bund besonders verehren, ist die Schutzpatronin der Fami-

lien und der Mütter. 

Uns als Pfarrteam ist es sehr wichtig, dass Kinder einen 

selbstverständlichen Platz in unserer Kirche haben. Kinder 

sind naturgemäß lebendig und können nicht immer ruhig 

sitzen. In der Kinderkirche haben sie einen Ort, wo sie sich 

beim Spielen und Malen beschäftigen können, während des 

Gottesdienstes aber auch sonst immer, wenn sie die Kirche 

besuchen. 

Kindern so einen Ort zu bieten, aber auch kindergerechte 

Gottesdienste anzubieten, die ganz wesentlich für die Wei-

tergabe des Glaubens und für das Hineinwachsen in die 

Pfarrfamilie schon in jungen Jahren sind, ist uns ein großes 

Anliegen. Dazu laden unsere Kinderfeiern ein, aber auch 

unsere Familiengottesdienste, die wir regelmäßig anbieten 

und deren Termine im Pfarrblatt, im Schaukasten oder auf 

unserer Homepage ersichtlich sind. Unsere nächsten Fami-

liengottesdienste sind am 31. Mai und dann unser jährlicher 

Kinderwaglgottesdienst am 5. Juli, zu denen wir herzlich 

einladen. Wir, euer Pfarrteam, Kinder- und Familienaus-

schussteam, freuen uns sehr auf euer Kommen!
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HERZ-JESU-FEST
HOCHFEST DES HEILIGSTEN HERZENS JESU 

Das Herz-Jesu-Fest ist für die Schützen, besonders in 

Tirol und Südtirol, ein zentrales Glaubens- und Heimat-

bekenntnis.

E s erneuert den historischen „Herz-Jesu-Bund“ von 

1796 gegen Napoleon, betont den katholischen Glau-

ben und stärkt durch Prozessionen und Bergfeuer das 

Zusammengehörigkeitsgefühl sowie die Pflege von Tradi-

tion und Werten.

Historischer Ursprung: 1796 gelobten die Tiroler Stände im 

Kampf gegen die napoleonischen Truppen, das Land dem 

„Heiligsten Herzen Jesu“ anzuvertrauen, um Beistand zu 

bitten.

Erneuerung des Gelöbnisses: Die Schützen erneuern jähr-

lich das Herz-Jesu-Gelöbnis, was ihre Festigung im Glau-

ben und ihr Einstehen für die Heimat symbolisiert.

Herz-Jesu-Feuer: Die Entzündung von Feuern auf den Ber-

gen (oft in Kreuzform) ist ein weithin sichtbares Symbol für 

Zusammenhalt, Verwurzelung und die Lebendigkeit dieser 

Tradition.

Verbindung von Glaube und Brauchtum: Der Sonntag nach 

dem Herz-Jesu-Freitag (neun Tage nach Fronleichnam) ist 

geprägt von Gottesdiensten und Prozessionen, an denen 

Schützenkompanien und örtliche Traditionsvereine teil-

nehmen.

Wertevermittlung: Für die Schützen ist das Fest ein Auf-

trag, christliche Werte im Alltag zu leben, zu bewahren und 

die Tradition an die Jugend weiterzugeben.

In Wörgl findet am Samstag, den 12. Juni 2026 um 19.00 

Uhr die Herz Jesu Feier in der Stadtpfarrkirche mit der 

Erneuerung des Gelöbnisses statt.

Text: Bund der Tiroler Schützenkompanien

Herz-Jesu Jesuitenkirche Innsbruck
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PFARRE BRUCKHÄUSL
MORGENLOB MIT  ROSA DOLLINGER

P
FA

R
R

EPFARRE BRUCKHÄUSL
MORGENLOB MIT  ROSA DOLLINGER

Rosa Dollinger lädt wieder zu den gemeinsamen Morgen-

lob-Feiern in den Sommermonaten ein.

S eit vielen Jahren organisiert die engagierte Pfarr-

gemeinderätin diese Wanderungen, die mittlerweile 

zu einer schönen Tradition in der Pfarre geworden sind. 

Gemeinsam machen sich Gläubige auf den Weg zu Kapel-

len oder Berggipfeln in der Umgebung, um für das gute 

Leben, die Verschonung vor Unwettern und die Schönheit 

der Schöpfung zu danken.

Besonders schätzt sie die Gemeinschaft und die vielen 

Begegnungen: „Es ist schön, den Glauben miteinander zu 

teilen.“

TERMINE

SA, 20. Juni 2026 Morgenlob Möslkreuz

SA, 4. Juli 2026 Morgenlob Grattenbergl

SA, 18. Juli 2026 Morgenlob Doaglkapelle

SA, 1. Aug. 2026 Morgenlob Hubertuskapelle Pinnersdorf

SA, 22. Aug. 2026 Morgenlob Hauserkapelle

SA, 5. Sept. 2026 Morgenlob Juffinger Jöchl

Das Angebot erfreut sich großer Beliebtheit – und das bei 

jedem Wetter. Rosa Dollinger freut sich auch heuer wieder 

auf viele Mitpilgernde am frühen Morgen.

Treffpunkt ist jeweils um 6 Uhr bei der Pfarrkirche Bruck-

häusl.

„
Das Morgenlob hat mit dem Sonnenaufgang 

ein ganz besonderes Flair. Man erlebt die Natur 
bewusster und startet achtsam in den Tag

“erzählt Rosa Dollinger.

häusl.
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Ende April mussten wir uns plötzlich und unerwartet von 

unserem Cesar verabschieden. Im Alter von 13 Jahren 

wurde er von unserem Tierarzt erlöst, nachdem er ver-

mutlich einen Schlaganfall erlitten hatte. Drei unserer 

Mitarbeiter begleiteten ihn in seinen letzten Momenten in 

der Tierarztpraxis und waren bis zuletzt an seiner Seite.

F ür unser Team ist dieser Verlust besonders schwer. 

Cesar lebte seit 2020 bei uns – sechs lange Jahre, in 

denen er leider keine eigene Familie fand. Doch mit der Zeit 

wurde unser Tierheim zu seinem Zuhause und unser Team 

zu seiner Familie. Viele Mitarbeiter:innen, Ehrenamtliche 

und Wegbegleiter:innen schlossen ihn tief ins Herz und 

begleiteten ihn über Jahre hinweg.

„Wir könnten ein ganzes Buch über unsere gemeinsame 

Zeit schreiben. Du warst der ehrlichste Hund überhaupt 

und konntest bei uns immer du selbst sein, mit all deinen 

Eigenheiten. Du hast uns stets genauso vertraut wie wir 

dir.“ – Mit diesen Worten verabschiedet sich unsere Tier-

heimleiterin von dieser besonderen Seele.

Ein herzlicher Dank gilt all seinen treuen Gassigeher:innen, 

Pat:innen und Ehrenamtlichen, die Cesar über all die Jahre 

begleitet und unterstützt haben. Ohne diese Unterstüt-

zung hätten wir Cesar vieles nicht ermöglichen können!

Mach’s gut, Cesi Bär!

Deine Tierheim-Familie

Vermittlungstiere:

Daiso & Heidi: 3 und 4 Jahre alt, Vergabe ausschließlich 

gemeinsam, Vergesellschaftung mit fremden Kaninchen 

nur schwer möglich, an ganzjährige Außenhaltung gewöhnt.

Charly: Europäischer Kurzhaar-Kater, 2014 geboren, Frei-

gänger, sucht ein Zuhause in sehr ländlicher Gegend, nicht 

für Kinder geeignet, zutraulich, aber anfangs skeptisch, 

reagiert im Zweifel mit Abwehr.

Tierheim Wörgl

Lahntal 12, 6250 Kundl

0664 8495351

th.woergl@tierschutzverein-tirol.at

TI
ER

H
EI

M TIERHEIM
ABSCHIED VON CESARABSCHIED VON CESAR
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SEITENBLICKE
NIGHT SHOPPING

STA
D

TLEB
EN

Franz und Renate
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Küchen
fürs Leben.
Individuell geplant.
Mit Handwerk perfektioniert.
Persönlich betreut.

Wir schaffen Küchen, die perfekt zu
Ihnen passen – in Design, Funktion
und Qualität. Als Tiroler Betrieb mit
Leidenschaft für Handwerk und
Materialien entwickeln wir
individuelle Lösungen, die Ihren
Alltag bereichern und Generationen
überdauern.

Zweiteiliges
Siemens-Set gratis*
ab einem Küchenwert
von 13.000 Euro Ab jetzt bei uns erhältlich:

Küchen von EWE – Qualität,
Design und Funktion auf
höchstem Niveau.

Das Team
hinter Ihrer Küche.
Wir sind ein eingespieltes Team aus Planern,
Tischlern und Handwerkern – Manfred, Michael,
Christian und Florian.

Gemeinsam teilen wir die Begeisterung für
schönes Design, hochwertige Materialien und
echte Handwerkskunst. Für Ergebnisse, die man
nicht nur sieht, sondern auch fühlt.

Innsbrucker Straße 28
6300 Wörgl

office@kuechenmanufaktur.tirol
+43 5332 25 120

JETZT BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN.

Individuell geplant.
Perfekt umgesetzt.
Zeitlose Ästhetik trifft
auf sinnvolle Funktion.

KÜCHEN

* Aktion gültig bis 30.06.2026

UNSER ANGEBOT NEUER KÜCHENPARTNER
AUS ÖSTERREICH:

IHRE KÜCHENMANUFAKTUR

KÜCHEN STUDIO
AUS TIROL.

ECHTES
HANDWERK,
ECHTE WERTE.

www.kuechenmanufaktur.tirol

Materialien mit Wert.
Sorgfältig verlegt.
Natürliche Haptik trifft
auf langlebige Qualität.

BÖDEN

Räume für Erholung.
Modern gestaltet.
Ästhetik trifft pure
Entspannung.

BADEZIMMER

Raum für Begegnung.
Warm inszeniert -
Atmosphäre trifft auf
stilvolle Geselligkeit.

ESSZIMMER

Durchdacht geplant.
Elegant integriert.
Struktur trifft auf
ästhetische Ordnung.

GARDEROBEN

Licht gezielt lenken.
Stilvoll ergänzt.
Funktion trifft auf
schöne Atmosphäre.

PLISSEES



17.06.
GRUPPENPHASE

06:00 Uhr AUT vs. JOR 
18:00 Uhr Band

19:00 Uhr POR vs. DRK
22:00 Uhr ENG vs. CRO

22.06.
GRUPPENPHASE

18:00 Uhr Einlass
19:00 Uhr AUT vs. ARG

offen
SECHZEHNTELFINALE
Die genaueren Daten geben

wir noch bekannt.

offen
SECHZEHNTELFINALE
Die genaueren Daten geben

wir noch bekannt.

04.07.
ACHTELFINALE

17:00 Uhr Band
19:00 Uhr Achtelfinale

05.07.
CINEMA-DAY

(kein Spieltag)
Kinderkino um 16:00 Uhr
Kinoabend ab 19:30 Uhr

07.07.
ACHTELFINALE

17:00 Uhr Einlass
18:00 Uhr Achtelfinale
22:00 Uhr Achtelfinale

15.07.
HALBFINALE

20:00 Uhr Einlass
21:00 Uhr Halbfinale

19.07.
FINALE

19:00 Uhr Band
21:00 Uhr FINALE

14.07.
HALBFINALE

20:00 Uhr Einlass
21:00 Uhr Halbfinale

PUBLIC VIEWING
der Fußball-WM 2026
ab 17. Juni
Parkplatz City-Center

das
Nationalteam
zum Frühstück

mit Kaffee
und Gebäck


